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Burgenländische Volkshochschulen
Regionalstelle Süd
7400 Oberwart, Schulgasse 17/ 3. Stock
tel: 0 33 52/ 34 525, fax: dw 11
e-mail: reg-sued@vhs-burgenland.at
www.vhs-burgenland.at

Information und Anmeldung:
Hajnalka Wagner, tel: 0 33 52/ 34 525
Stefanie Moor, tel: 0 33 52/ 34 525-22
Alphabetisierung und Basisbildung, Bildungsberatung
Marion Opitz-Leopold, tel: 0 33 52/ 34 525-23
LernBar, Basisbildung, Kompetenzfeststellung, 
Hauptschulabschluss

Bürozeiten:
Mo. und Do. von 8:00 - 16:00 Uhr
Di., Mi. und Fr. von 8:00 - 12:30 Uhr

Volkshochschule Pinkafeld und Umgebung
Information und Kursanmeldungen:
Burgenländische Volkshochschulen - Regionalstelle Süd
tel: 0 33 52/ 34 525

Vorsitzender:
Bgm. Mag. Kurt Maczek
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Volkshochschule der Burgenländischen Roma
Romengeri flogoskeri utschi ischkola
7400 Oberwart, Raingasse 9b
tel: 0 664/ 79 92 952
e-mail: office@vhs-roma.eu
www.vhs-roma.eu

Die Volkshochschule der Burgenländischen Roma wendet 
sich an alle Personen, Roma und Nicht-Roma, die an der 
Sprache, Kultur und Geschichte der burgenländischen 
Roma interessiert sind.

Vorsitzende:
Paul Horvath  
Andreas Lehner

Volkshochschule der Burgenländischen Ungarn
Burgenlandi Magyarok Népfõiskolája
7400 Oberwart, Schulgasse 17/ 3. Stock
tel: 0 676/ 37 52 773, 
e-mail: vhs-ungarn@vhs-burgenland.at

Vorsitzende:
Mag. Attila Somogyi
Mag. Zoltán Hubbes



Vorsitzende
Reg.Rat Hans Spieß, MMag. Markus Prenner

Burgenländische Volkshochschulen
www.vhs-burgenland.at

Landesverband/ 
Regionalstelle Eisenstadt
7000 Eisenstadt, Pfarrgasse 10
tel: 0 26 82/ 61 363, fax: dw 3
e-mail: info@vhs-burgenland.at

Dr.in Elisabeth Deinhofer, 0 26 82/ 61 363-12 
Geschäftsführung, Projektarbeit
Dr.in Christine Teuschler, 0 26 82/ 61 363-15
Geschäftsführung, Projektarbeit
Doris Neuwald, 0 26 82/ 61 363-11
Buchhaltung, Sekretariat Landesverband und Projekte
Gerda Hahnekamp, 0 26 82/ 61 363-10
Reg. Kursarbeit, Sekretariat Landesverband und Projekte
Mag.a Rafaela Weninger-Huszar, 0 26 82/ 61 363-16
Reg. Kurs- und Projektarbeit, Zweiter Bildungsweg, 
Sprachen
Manuela Frey, 0 26 82/ 61 363-14
LernBar, Basisbildung, Hauptschulabschluss
Mag.a Belinda Pinter, 0 26 82/ 61 363-18 
Bildungsberatung

Volkshochschulen - Landesverband
Der Landesverband der Burgenländischen Volkshochschulen ist der 
Zusammenschluss aller Volkshochschulen im Burgenland. 
Der Hauptsitz ist in Eisenstadt, Regionalstellen mit hauptberuflichen 
MitarbeiterInnen finden Sie in Eisenstadt, Oberwart, Halbturn und 
Jennersdorf. Weitere Ansprechstellen in den Bezirken sind in 
Mattersburg und in Güssing.

Aufgabenbereiche: 
Vertretung nach außen, Unterstützung der örtlichen Volkshochschulen, 
Betreuung der Fachbereiche: Politische Bildung, Zweiter Bildungs-
weg, Bildungsberatung, Sprachen, Schlüsselqualifikationen, EDV und 
Regionale Bildungsarbeit. Unsere Projektschwerpunkte sind derzeit die 
Bereiche Alphabetisierung und Basisbildung sowie Kompetenz-
feststellung.

W o  S i e  u n s  e r r e i c h e n
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Regionalstelle Nord
7131 Halbturn, Wiener Straße 3
tel: 0 21 72/ 88 06-1, fax: dw 4 
e-mail: reg-nord@vhs-burgenland.at
Mag.a Theresia Brettl, 0 21 72/ 88 06-1
Regionale Kurs- und Projektarbeit, Zweiter Bildungsweg, 
Kompetenzfeststellung
Mag.a Ursula Foki, 0 21 72/ 88 06-3
Regionale Kurs- und Projektarbeit, LernBar, Basisbildung, 
Qualitätssicherung
Petra Schneider, 0 21 72/ 88 06-3
Regionale Kurs- und Projektarbeit

Regionalstelle Süd
7400 Oberwart, Schulgasse 17/ 3. Stock
tel: 0 33 52/ 34 525, fax: dw 11
e-mail: reg-sued@vhs-burgenland.at
Stefanie Moor, 0 33 52/ 34 525-22
Alphabetisierung und Basisbildung, Bildungsberatung
Marion Opitz-Leopold, 0 33 52/ 34 525-22
LernBar, Basisbildung, Hauptschulabschluss, 
Kompetenzfeststellung
Hajnalka Wagner, 0 33 52/ 34 525
Regionale Kurs- und Projektarbeit, Zweiter Bildungsweg

Regionalstelle Jennersdorf
8380 Jennersdorf, Hauptplatz 5a
tel. und fax: 0 33 29/ 45 075
e-mail: reg-jennersdorf@vhs-burgenland.at
Mag.a Rita Schmalnauer, 0 33 29/ 45 075 
Regionale Kurs- und Projektarbeit, LernBar und Basisbildung

Volkshochschule Mattersburg
7210 Mattersburg, Wulkalände 2
tel. und fax: 0 26 26/ 67 740
e-mail: vhs-mattersburg@vhs-burgenland.at
Mag.a Belinda Pinter, 0 26 26/ 67 740
Regionale Kurs- und Projektarbeit, Bildungsberatung, 
Lehre mit Matura

Volkshochschule Güssing
7540 Güssing, Schulstraße 6 
tel. und fax: 0 33 22/ 43 129
e-mail: vhs-guessing@vhs-burgenland.at
Karin Jandrisevits, 0 33 22/ 43 129
Regionale Kurs- und Projektarbeit
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 Beratung 

Wenn Sie Fragen zur Basisbildung (Lesen, Schreiben, Rechnen, 
Lernen lernen) oder zum Nachholen des Hauptschulabschlusses 
(gesamter Hauptschulabschluss oder Teilprüfungen) haben, melden 
Sie sich bei uns. 

Kostenlose Beratung:
Dienstag und Donnerstag 10:00 bis 12:00 Uhr
Montag 17:00 bis 19:00 Uhr
Marion Opitz-Leopold, 0 33 52/ 34 525-23
lernbar-sued@vhs-burgenland.at
Burgenländische Volkshochschulen - Regionalstelle Süd
7400 Oberwart, Schulgasse 17/ 3

 Lernbar - Lesen, Schreiben, Rechnen

Wir bieten kostenlos in unserer LernBar in Halbturn, Eisenstadt, 
Oberwart und Jennersdorf jeweils Dienstag und Donnerstag von 
10:00 bis 12:00 Uhr in Eisenstadt und Oberwart zusätzlich Montag 
von 17:00 bis 19:00 Uhr Jugendlichen ab 16 und Erwachsenen mit 
deutscher Muttersprache, die Schwierigkeiten beim Lesen, Schrei-
ben und Rechnen haben, individuelle Lernhilfe und Lernbegleitung:

  Erstgespräch (ca. 1 UE) - Erhebung der Bedürfnisse, Anliegen 
 und Lernwünsche
  Eingangsberatung (bis zu 4 UE) - Erhebung des  
 IST-Standes, Vereinbarung der Lernziele und des Lernplans
  Einstieg ins Lernen in Einzel- oder Kleingruppenbetreuung   
 (bis zu 20 UE), erste Lernerfahrungen.

Basisbi ldung -  Hauptschulabschluss

8

Gefördert aus Mitteln des Operationalen Programms Phasing-Out Burgenland 
2007-2013, vom Europäischen Sozialfonds, bm:ukk und Land Burgenland.

www.vhs-lernbar.at
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 Basisbildung 

Wir bieten kostenlos 
Jugendlichen ab 16 und Erwachsenen mit deutscher Muttersprache, 
die Schwierigkeiten beim Lesen, Schreiben und Rechnen haben, die 
Möglichkeit zu Basisbildung:
  Modulare Intensivkurse in Schreiben, Lesen und Rechnen
 in verschiedenen Niveaustufen zu je 20 UE in Kleingruppen
  Begleitendes Lerncoaching
  Vermittlung der im Alltag notwendigen Grundkompetenzen  
 und EDV-Grundkenntnissen.

Kursinhalte
Lesen, Schreiben und Rechnen
Grundstufe: Grundlagen der Alphabetschrift, Buchstaben in Laute 
und Silben umsetzen, Umgang mit kurzen, einfachen Texten, erste 
Lesestrategien aufbauen, kurze persönliche freie Texte schreiben; 
Grundrechnungsarten.
Fortgeschrittene: Aus Texten gezielt Informationen entnehmen, schrei-
ben, lesen und verstehen von einfachen längeren Texten, Umgang 
mit verschiedenen Textsorten, Verbesserung von Sicherheit und 
Geschwindigkeit beim Lesen und Schreiben; erweiterte Grundrech-
nungsarten.
Es wird mit konkreten Beispielen aus dem Alltag gearbeitet: Ge-
brauchsanweisungen, Fahrpläne, Beipackzettel, Bankauszüge lesen, 
Lebensmittelpreise vergleichen, Alltagsnotizen, Entschuldigungsbriefe, 
Arbeitsberichte schreiben, …
Umgang mit EDV: Grundkenntnisse für den Umgang mit PC und 
Internet.
Grundkenntnisse in Politik, Gesellschaft, Kultur und Allgemein-
bildung: Hintergrundwissen zum Verständnis von Büchern und Zei-
tungsartikeln, geschichtliche Zusammenhänge und Fakten, Rechte und 
Pflichten als BürgerIn, …
Lerntechniken: Verwenden von Nachschlagewerken, Selbstorganisati-
on des eigenen Lernprozesses, Ziele setzen und formulieren, …
Förderung sozialer und kommunikativer Kompetenzen: Arbeiten im 
Team, Umgang mit Konflikten, sich präsentieren, …

9
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 Hauptschulabschluss

Wir bieten kostenlos
Jugendlichen ab 16 und Erwachsenen mit deutscher Mutterspra-
che sowie AsylwerberInnen und MigrantInnen die Möglichkeit zur 
Vorbereitung zum Hauptschulabschluss: 

  Vorbereitungskurse zum Hauptschulabschluss in allen 
 Gegenständen (Deutsch, Mathematik, Englisch, Geografie,   
 Geschichte, Physik, Chemie, Biologie, Bildnerische Erziehung,  
 Musikerziehung, Geometrisch Zeichnen, Ernährungslehre  
 und Textiles Werken).
  Der Gesamtlehrgang umfasst 600 - 1000 Unterrichtseinheiten,  
 je nach Können und Betreuungsbedarf.
  Die Hauptschulabschlusslehrgänge sind modular aufgebaut,  
 so dass ein Einstieg jederzeit möglich ist.
  Es besteht auch die Möglichkeit nach Bedarf nur Einzelgegen- 
 stände zu belegen.
  Begleitendes Lerncoaching.

Modulsystem
Zur Zeit besteht die Möglichkeit in Eisenstadt, Halbturn, Ober-
pullendorf und Oberwart in einen Hauptschulabschlusslehrgang 
einzusteigen. Die Lehrgänge sind modular aufgebaut, so dass ein 
Einstieg jederzeit möglich ist. Es können auch einzelne Gegenstän-
de besucht werden. Bei Bedarf werden auch Lehrgänge in anderen 
Bezirken organisiert. 

Dauer
Die Dauer des Lehrganges für die einzelnen Personen variiert, da es 
von den einzelnen TeilnehmerInnen abhängt, wie lange sie für einen 
positiven Abschluss benötigen (das erstreckt sich erfahrungsge-
mäß von ca. 12 bis zu 18 Monaten, je nach Zeit, die zur Verfügung 
steht, wie die Prüfungen bewältigt werden, wie viel Lücken noch 
vorhanden sind,…).

Prüfungen
Die Prüfungen werden an einer Hauptschule mit Externistenprü-
fungskommission abgelegt. Im Schnitt wird eine Prüfung pro Monat 
abgelegt.

Gefördert aus nationalen Mitteln des bm:ukk

10
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 Bildungsberatung

Wenn Sie Fragen zum Zweiten Bildungsweg, den Vorbereitungskursen 
zum Nachholen von Bildungsabschlüssen oder dem Zugang zu Studi-
en haben, genaueres über deren Voraussetzungen, Dauer, Kosten und 
Fördermöglichkeiten wissen wollen, können Sie diese Fragen in einem 
persönlichen Gespräch klären. 
Die Bildungsberaterinnen der Burgenländischen Volkshochschulen 
unterstützen Sie bei der Entscheidungsfindung, helfen Ihnen das 
passende Angebot zu finden und erstellen bei Bedarf gemeinsam mit 
Ihnen einen Bildungs- und Maßnahmenplan. Wir versuchen mit Ihnen 
gemeinsam Ihren richtigen Bildungsweg zu finden - in Abstimmung 
auf Ihre aktuelle Lebenssituation - und erstellen mit Ihnen auch einen 
Zeit- und Lernplan. Die Beratung ist kostenlos.

Beratungszeiten: 
Oberwart, VHS - Schulgasse 17/ 3
Mi. 17:00 - 19:00 Uhr
Do. 14:00 - 16:00 Uhr
Stefanie Moor, 0 33 52/ 34 525
bildungsberatung-sued@vhs-burgenland.at

Informationsabend
Maturavorbereitung

Ort:  Oberwart - VHS/ Schulgasse 17/ 3
Termin: Di. 14.09.2010, 18:30 Uhr
Anmeldung: 0 33 52/ 34 525

Sie erfahren Wissenswertes über die Berufsreifeprüfung, die 
Studienberechtigungsprüfung und die AHS-Matura, über Voraus- 
setzungen, Kursangebote, Prüfungsmodalitäten sowie Beihilfen
und Fördermöglichkeiten.

Zweiter Bildungsweg - Maturavorbereitung
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  Berufsreifeprüfung

Die Berufsreifeprüfung ist eine vollwertige Matura und berechtigt zu 
einem prinzipiell uneingeschränkten Zugang zu Studien an allen öster-
reichischen Universitäten, Fachhochschulen, Kollegs und Akademien. 
Außerdem wird die BRP im öffentlichen Dienst als b-wertig anerkannt.

Die BRP richtet sich an Personen 
  mit abgeschlossener Lehre
  mit positivem Abschluss einer 3-jährigen mittleren Schule
  mit positivem Abschluss der Schule für Gesundheits- und  
 Krankenpflege 
  mit Abschluss einer Schule für den medizinisch-technischen  
 Fachdienst
  mit land- und forstwirtschaftlicher FacharbeiterInnenprüfung
  aus dem öffentlichen Dienst unter bestimmten Voraussetzungen.

Neu: 
  für Lehrlinge ab dem 1. Lehrjahr (kostenlos!). 
  für SchulabbrecherInnen mit erfolgreichem Abschluss des  
 3. Jahrgangs einer berufsbildenden höheren Schule gemeinsam 
 mit einer mindestens dreijährigen beruflichen Tätigkeit.

Vorbereitungslehrgänge 
Die Burgenländischen Volkshochschulen bieten Vorbereitungslehrgän-
ge zur Berufsreifeprüfung an und sind prüfungsberechtigt.
Die Lehrgänge sind modular aufgebaut und werden berufsbegleitend 
durchgeführt.
Die Berufsreifeprüfung umfasst 4 Teilprüfungen:
Deutsch  160 UE
Mathematik 160 UE
Englisch   160 UE
Fachbereich  120 UE
Dauer: 1,5 - 2 Jahre
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Fördermöglichkeiten: 
Qualifikationsförderung des Landes Burgenland
AK - Bildungsgutschein
Bildungsförderungsbeitrag Gewerkschaft öffentlicher Dienst
Für Lehrlinge ist die Berufsreifeprüfung kostenlos und wird vom Land 
Burgenland gefördert.

Kooperation: 
Die VHS/ BFI - Berufsreifeprüfung ist eine Kooperation der Burgen-
ländischen Volkshochschulen und des Berufsförderungsinstituts 
Burgenland. 
Unterstützt durch den „AK-Bildungshunderter“ 
(€ 50,00/ Fach/ Semester).

 AHS-Externistenreifeprüfung

Die AHS-Matura vermittelt fundierte Allgemeinbildung und ermöglicht 
Ihnen jede höhere Weiterbildung. Sie können damit jede Akademie, 
jedes Kolleg, jede Universität und Fachhochschule besuchen. In 
Abendkursen an der Volkshochschule haben Sie die Möglichkeit, sich 
auf notwendige Prüfungen vorzubereiten. 
Dauer: 4 - 5 Jahre

 Studienberechtigungsprüfung

Mit der Studienberechtigungsprüfung erwerben Sie den prinzipiellen 
Zugang zu einem bestimmten von Ihnen gewählten Studium an einer 
Universität, Fachhochschule, Akademie oder an einem Kolleg. Sie 
umfasst fünf Prüfungen, die je nach Studienrichtung variieren. Ein 
Antrag auf Zulassung muss an der Universität bzw. an der jeweiligen 
Institution gestellt werden. Die Prüfungen können zum Teil bei der VHS 
abgelegt werden. Förderung: Ein Ansuchen um Studienbeihilfe kann 
gestellt werden.
Dauer: 1 - 2 Jahre
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 Vorbereitungslehrgänge

BRP - Englisch/ 1. Semester

Ort:  Oberwart - VHS/ Schulgasse 17/3
Beginn: Di. 05.10.2010
Zeit: 18:30 - 21:00 Uhr (54 UE)
Beitrag: ab 10 TN € 392,00
  ab 14 TN € 280,00
Anmeldung: 0 33 52/ 34 525

BRP - Deutsch/ 1. Semester

Ort:  Oberwart - bfi/ Grazer Straße 86 
Beginn: Mo. 04.10.2010
Zeit: 18:30 - 21:00 Uhr (80 UE)
Beitrag: ab 10 TN € 588,00
  ab 14 TN € 420,00
Anmeldung: 0 33 52/ 34 525

BRP - Mathematik/ 2. Semester

Ort:  Oberwart - VHS/ Schulgasse 17/3
Beginn: Mi. 22.09.2010
Zeit: 18:30 - 21:00 Uhr (54 UE)
Beitrag: € 330,00
Anmeldung: 0 33 52/ 34 525

BRP - Deutsch/ 3. Semester

Ort:  Oberwart - VHS/ Schulgasse 17/3
Beginn: Mo. 27.09.2010
Zeit: 18:30 - 21:00 Uhr (54 UE)
Beitrag: € 225,00
Anmeldung: 0 33 52/ 34 525
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S p r a c h e n

 Sprachniveaus

Europa wächst zusammen. Private und berufliche Kontakte über die 
Grenzen hinweg nehmen zu, und fremdsprachliche Kompetenzen 
werden immer wichtiger. Vor diesem Hintergrund hat der Europarat 
den Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmen erarbeitet - ein 
europäisches Stufenmodell, das auf sechs Kompetenzniveaus die 
jeweiligen sprachlichen Fertigkeiten in den Bereichen Hören, Sprechen, 
Lesen und Schreiben festlegt.
Damit wurde eine einheitliche Grundlage für das Lehren und Lernen 
von Fremdsprachen, sowie die Beschreibung und Beurteilung von 
fremdsprachlicher Kompetenz geschaffen. Als europaweit verbindli-
ches Instrumentarium zur Systematisierung des Fremdsprachenler-
nens liegt der Gemeinsame Europäische Referenzrahmen auch unserer 
Kurssystematik zu Grunde.
Sie finden bei den Kursausschreibungen jeweils Hinweise auf die 
Kompetenzniveaus A1 bis C2, die in der unten stehenden Tabelle näher 
erläutert sind. Dies soll Ihnen die Suche nach dem für Sie passenden 
Kurs erleichtern.
Lesen Sie die Beschreibung der sechs Niveaustufen und bewerten Sie, 
welche Stufe Sie bereits (großteils) beherrschen. Dieses Niveau ist Ihre 
Einstiegsvoraussetzung. Ihr Lernziel ist die darauf folgende Stufe.
Eine ausführliche Beratung und weitere Informationen zu allen Kursen 
erhalten Sie in Ihrer Volkshochschule.
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Elementare Sprachverwendung

Auf der Niveaustufe A1 können Sie
Hören: einfache Wörter und Sätze über vertraute Themen verstehen
Sprechen: sich auf einfache Art über vertraute Themen verständigen
Lesen: einzelne Wörter und ganz einfache Sätze verstehen, z. B. auf 
Schildern und Plakaten
Schreiben: einfache Standardformulare, z. B. im Hotel ausfüllen
Zertifikat/ Prüfung: Österreichisches Sprachdiplom (ÖSD): Grundstufe 
Deutsch 1, TELC A1 Start-Sprachentest (Englisch, Spanisch, 
Französisch, Italienisch, Türkisch)

Auf der Niveaustufe A2 können Sie
Hören: einfache Alltagsgespräche und das Wesentliche von kurzen 
Mitteilungen verstehen
Sprechen: kurze einfache Gespräche in Alltagssituationen führen
Lesen: kurze einfache Texte, z. B. Anzeigen, Speisekarten verstehen
Schreiben: kurze Notizen und Mitteilungen verfassen
Zertifikat/ Prüfung: Österreichisches Sprachdiplom (ÖSD): Grundstufe 
Deutsch 2, Cambridge Key English Test (KET), TELC A2 Elementary 
Level

Selbstständige Sprachverwendung

Auf der Niveaustufe B1 können Sie
Hören: das Wesentliche von Unterhaltungen und Nachrichten 
verstehen, wenn langsam gesprochen wird
Sprechen: in einfachen zusammenhängenden Sätzen Erfahrungen, 
Ereignisse beschreiben und Meinungen wiedergeben
Lesen: Texte aus der Alltags- und Berufswelt verstehen
Schreiben: persönliche Briefe schreiben
Zertifikat/ Prüfung: Österreichisches Sprachdiplom (ÖSD): Zertifikat 
Deutsch, TELC B1 Certificate, Cambridge Preliminary English Test 
(PET)

Auf der Niveaustufe B2 können Sie
Hören: im Fernsehen die meisten Sendungen und Filme verstehen, 
wenn Standardsprache gesprochen wird
Sprechen: sich relativ mühelos an einer Diskussion beteiligen und Ihre 
Ansichten vertreten
Lesen: Artikel und Berichte über aktuelle Fragen der Gegenwart 
verstehen
Schreiben: detaillierte Texte, z. B. Aufsätze oder Berichte schreiben
Zertifikat/ Prüfung: Österreichisches Sprachdiplom (ÖSD): Mittelstufe 
Deutsch, Cambridge First Certificate (FCE), TELC B2 Certificate 
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Kompetente Sprachverwendung

Auf der Niveaustufe C1 können Sie
Hören: Unterhaltungen und Radio- und Fernsehsendungen relativ 
mühelos verstehen
Sprechen: sich spontan in den meisten Situationen fließend 
ausdrücken
Lesen: komplexe Sachtexte und literarische Texte verstehen
Schreiben: sich schriftlich klar und gut strukturiert ausdrücken und 
über komplexe Sachverhalte schreiben
Zertifikat/ Prüfung: Österreichisches Sprachdiplom (ÖSD): Oberstufe 
Deutsch; Certificate in Advanced English (CAE)

Auf der Niveaustufe C2 können Sie
Hören: ohne Schwierigkeit die gesprochene Sprache verstehen
Sprechen: sich mühelos an allen Gesprächen und Diskussionen sicher 
und angemessen beteiligen
Lesen: jede Art geschriebenen Textes mühelos lesen
Schreiben: anspruchsvolle Briefe und komplexe Berichte verfassen 
und sich differenziert ausdrücken
Zertifikat/ Prüfung: Österreichisches Sprachdiplom (ÖSD): Wirt-
schaftssprache Deutsch; Certificate of Proficiency in English (CPE)

 Sprachzertifikate

In unseren Kursen können Sie sich auf international anerkannte 
Sprachprüfungen vorbereiten. Die Prüfungen werden auf der Basis 
zentraler Aufgabenstellungen erstellt, europaweit nach einheitlichen 
Durchführungsbestimmungen organisiert und nach identischen 
Bewertungsrichtlinien ausgewertet. Zentrale PrüferInnenschulungen 
garantieren objektive Bewertungen. 

Information und Beratung: 
Mag.a Rafaela Weninger-Huszar, 0 26 82/ 61 363-16 
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Deutsch
Österreichisches Sprachdiplom Deutsch (ÖSD): 
Das Österreichische Sprachdiplom Deutsch ist eine staatlich 
anerkannte und nach strengen Qualitätskriterien kontrollierte Deutsch-
prüfung. Es orientiert sich am Europäischen Referenzrahmen und ist 
als Nachweis von Deutschkenntnissen von internationaler Bedeutung. 
Das Diplom verbessert Ihre Chancen im täglichen Leben, am Arbeits-
markt, beim Zugang zu Universitäten und anderen Bildungseinrich-
tungen, wo der Nachweis von Deutschkenntnissen gefragt ist. Die A2 
- Prüfung ÖSD-Grundstufe Deutsch 2 wird für die Integrationsverein-
barung und für die Einbürgerung (Erlangung der Staatsbürgerschaft) 
anerkannt. Die Prüfungen können bei den Burgenländischen Volks-
hochschulen abgelegt werden.

Prüfungstermine Österreichisches Sprachdiplom:
|A1|  ÖSD - Grundstufe Deutsch 1
|A2|  ÖSD - Grundstufe Deutsch 2
|B1|  ÖSD - Zertifikat Deutsch
|B2|  ÖSD - Mittelstufe Deutsch

Eisenstadt: HEB - Joseph-Haydn-G. 11
Termin:  Do. 28.10.2010, 9:00 Uhr 
Anmeldung: 0 26 82/ 61 363-16
  bis 24.09.2010

Oberwart: VHS - Schulgasse 17/ 3
Termin: Sa. 20.11.2010, 9:00 Uhr
Anmeldung: 0 33 52/ 34 525
  bis 22.10.2010
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Englisch
Cambridge ESOL Prüfungen
Stufe 1: Key English Test (KET):
Der KET (Niveaustufe A2) ist eine Prüfung, die Grundkenntnisse 
englischer Kommunikation testet und die erste Stufe auf der fünf-
stufigen Leiter der Cambridge Main Suite Prüfungen.
Stufe 2: Preliminary English Test (PET):
Der PET (Niveaustufe B1) prüft Sprachkenntnisse, die erforderlich 
sind, um in sozialen Situationen und in Arbeitssituationen in einem 
englischsprachigen Umfeld zu bestehen.
Stufe 3: Cambridge First Certificate (FCE):
Das FCE (Niveaustufe B2) ist ein weltweit anerkanntes Sprachen-
zertifikat für Englisch, das sowohl bei Privatfirmen als auch bei 
staatlichen Institutionen anerkannt bzw. als Einstellkriterium voraus-
gesetzt wird. Außerdem ersetzt es die Teilprüfung Englisch 1 und 
Englisch 2 für die Studienberechtigungsprüfung. 

Europäische Sprachen
The European Language Certificates (TELC): 
Die Europäischen Sprachenzertifikate sind ein System von 
Sprachprüfungen, die sich am Referenzrahmen des Europarates für 
das Sprachenlernen orientieren. TELC-Zertifikate gibt es für mehrere 
Sprachen (z. B. Englisch, Spanisch, Französisch, Italienisch usw.) auf 
verschiedenen Niveaustufen. Sie gehören zu den meist verbreiteten 
Sprachenzertifikaten in Europa, sind international bekannt und hoch 
angesehen und erleichtern in vielen Ländern den Hochschulzugang

Information und Beratung:
Mag.a Rafaela Weninger-Huszar, 0 26 82/ 61 363-16
sprachen@vhs-burgenland.at

ECL Sprachprüfung Ungarisch
An der VHS der Burgenländischen Ungarn können Sie nicht nur 
die ECL-Zertifikatsprüfung ablegen, sondern Sie haben auch die 
Möglichkeit, die darauf vorbereitenden Sprachkurse zu besuchen. 
ECL ist das international anerkannte Ungarisch-Sprachprüfungszerti-
fikat für Beruf und Studium in der EU. Die Prüfung orientiert sich am 
Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmen für Sprachen. Prüfungs-
informationen, Übungsmaterialien und Termine können Sie auch unter 
www.ecl.hu bekommen.

Information und Beratung:
Mag. Attila Somogyi (Oberwart), 0 676/ 37 52 773
vhs-bgld-ungarn@vhs-burgenland.at
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 Deutsch als Fremdsprache

Integrationsvereinbarung und Einbürgerung
Die Integrationsvereinbarung verlangt von MigrantInnen derzeit den 
Nachweis von Deutschkenntnissen auf dem Sprachniveau A2.
Die maximale Stundenzahl der Deutsch-Integrationskurse beträgt 
300 Kursstunden. Am Ende ist eine verpflichtende Deutschprüfung 
auf Niveau A2 vorgesehen. Weitere Informationen in verschiedenen 
Sprachen: www.integrationsfonds.at
Bei den Österreichischen Volkshochschulen, die beim Österreichischen 
Integrationsfonds zertifiziert sind, werden „Deutsch-Integrationskurse“ 
angeboten, und es kann auch die Abschlussprüfung abgelegt werden.
Auch das Staatsbürgerschaftsgesetz verlangt für den Erwerb der 
österreichischen Staatsbürgerschaft den Nachweis von Deutsch-
kenntnissen auf Niveau A2 (ÖSD-Grundstufe Deutsch 2).
Die Deutsch-Prüfungen können bei den Burgenländischen 
Volkshochschulen abgelegt werden.

Information und Beratung:
Mag.a Rafaela Weninger-Huszar, 0 26 82/ 61 363-16
sprachen@vhs-burgenland.at

ÖSD - Deutschprüfung

Ort:  Oberwart - VHS/ Schulgasse 17/ 3
Termin: Sa. 20.11.2010
Anmeldung: 0 33 52/ 34 525
  bis 22.10.2010
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Informationsabend
Deutsch als Fremdsprache

Ort:  Oberwart - VHS/ Schulgasse 17/ 3
Termin: Do. 16.09.2010, 18:30 Uhr
Anmeldung: 0 33 52/ 34 525

Sie leben in Österreich und möchten Deutsch lernen, um den Alltag 
besser meistern zu können? Sie sind schon mit der deutschen 
Sprache vertraut, möchten aber Unsicherheiten beim Sprechen 
und Schreiben abbauen? Die Burgenländischen Volkshochschulen 
bieten Deutschkurse auf unterschiedlichen Niveaustufen an. Bei der 
Besprechung werden Interessierte nach ihren Deutschkenntnissen in 
die entsprechende Kursgruppe eingeteilt. Auf Wunsch werden auch 
Einzel- und Kleingruppentrainings durchgeführt. Unsere KursleiterInnen 
haben eine fundierte Sprachausbildung in „Deutsch als Fremdsprache“ 
und Praxiserfahrung im Unterricht.

Deutsch/
Grammatik und Rechtschreiben

Ort:  Oberwart - VHS/ Schulgasse 17/ 3
Beginn: Di. 05.10.2010
Zeit: 16:00 - 16:50 Uhr (15 x)
Beitrag: € 58,00
Anmeldung: 0 33 52/ 34 525

Grundlagen der Rechtschreibung und Grammatik, Verfassen unter-
schiedlicher Textsorten (Bewerbungen, Berichte, Erzählungen,...).
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Deutsch/ Konversation 
und Wortschatzerweiterung

Ort:  Oberwart - VHS/ Schulgasse 17/ 3
Beginn: Di. 05.10.2010
Zeit: 17:00 - 17:50 Uhr (15 x)
Beitrag: € 58,00
Anmeldung: 0 33 52/ 34 525

Für Personen, die sicherer sprechen und ihren Wortschatz erweitern 
wollen. Auch auf die richtige Aussprache wird geachtet.

 Englisch

Englisch I 
BEd Elke Hasler

Ort:  Oberwart - VHS/ Schulgasse 17/ 3
Beginn: Do. 07.10.2010
Zeit: 18:00 - 19:30 Uhr (12 x, 24 UE)
Beitrag: ab 8 TN € 98,00 (exkl. Lehrwerk)
  ab 6 TN € 118,00 (exkl. Lehrwerk)
Anmeldung: 0 33 52/ 34 525

Zielgruppe: Personen ohne Vorkenntnisse.
Sie lernen Grundstrukturen der englischen Grammatik und Kommu-
nikation als Basis zum Erreichen der Niveaustufe A1. Zu Kursende kön-
nen Sie einfache Sätze und Fragen formulieren und sich auf einfache 
Art verständigen.
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Englisch II
BEd Elke Hasler

Ort:  Oberwart - VHS/ Schulgasse 17/ 3
Beginn: Mi. 22.09.2010
Zeit: 19:00 - 20:30 Uhr (12 x, 24 UE)
Beitrag: ab 8 TN € 98,00 (exkl. Lehrwerk)
  ab 6 TN € 118,00 (exkl. Lehrwerk)
Anmeldung: 0 33 52/ 34 525

Zielgruppe: Personen, die bereits einen Kurs für AnfängerInnen besucht 
haben bzw. geringe Vorkenntnisse besitzen.
Sie erweitern Ihren Wortschatz für einfache Kommunikationssitua-
tionen im Alltag oder im Urlaub (z.B. beim Einkaufen, im Hotel, im 
Restaurant, usw.). 
Der Kurs vermittelt Basiswissen auf der Niveaustufe A1. 
Am Semesterende können Sie einfache Gespräche über vertraute 
Themen führen und verstehen.

Englisch III
BEd Elke Hasler

Ort:  Oberwart - VHS/ Schulgasse 17/ 3
Beginn: Mo. 20.09.2010
Zeit: 18:00 - 19:30 Uhr (12 x, 24 UE)
Beitrag: ab 8 TN € 98,00 (exkl. Lehrwerk)
  ab 6 TN € 118,00 (exkl. Lehrwerk)
Anmeldung: 0 33 52/ 34 525

Zielgruppe: Personen mit geringen Vorkenntnissen
Wiederholen und festigen von Grammatikstrukturen (Bilden von 
Present Tense, Verneinung und Fragen). Redewendungen und 
Wortschatz für den Urlaub und Reisen werden erweitert und gefestigt. 
Der Kurs vermittelt Basiswissen auf der Niveaustufe A1. Zu Kursende 
fühlen Sie sich in der einfachen, alltäglichen Kommunikation sicherer. 
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Englisch V
BEd Elke Hasler

Ort:  Oberwart - VHS/ Schulgasse 17/ 3
Beginn: Mi. 22.09.2010
Zeit: 17:30 - 19:00 Uhr (12 x, 24 UE)
Beitrag: ab 8 TN € 98,00 (exkl. Lehrwerk)
  ab 6 TN € 118,00 (exkl. Lehrwerk)
Anmeldung: 0 33 52/ 34 525

Zielgruppe: Personen mit Vorkenntnissen
In diesem Kurs festigen und erweitern Sie die englische Grammatik 
und Kommunikationsstrukturen in Alltags- und Urlaubssituationen. Sie 
erweitern und festigen Ihre Fertigkeiten auf der Niveaustufe A1. Am 
Ende des Semesters können Sie einfache Sätze über vertraute Themen 
verstehen, einfache Gespräche führen und einfache Notizen schreiben.

Englisch/ Mittelstufe I  |A2|
BEd Elke Hasler

Ort:  Oberwart - VHS/ Schulgasse 17/ 3
Beginn: Di. 14.09.2010
Zeit: 19:00 - 20:30 Uhr (12 x, 24 UE)
Beitrag: ab 8 TN € 98,00 (exkl. Lehrwerk)
  ab 6 TN € 118,00 (exkl. Lehrwerk)
Anmeldung: 0 33 52/ 34 525

Zielgruppe: Personen mit Sprachkenntnissen auf der Niveaustufe A2.
Anwenden der passenden Zeiten einschließlich Fragebildung und 
Verneinung - Adjektive und Adverbien - If-sentences -Texte hören, 
lesen und verstehen - Verbesserung von Sprachkompetenz und Hör-
verständnis. Dieser Kurs vermittelt Ihnen Fertigkeiten auf der Niveau-
stufe B1. Am Kursende können Sie das Wesentliche von Nachrichten, 
Unterhaltungen und einfachen Texten aus der Alltags- und Berufswelt 
verstehen. In einfachen Sätzen können Erfahrungen und Meinungen 
wiedergeben werden.
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English Small Talk  |A2 - B1|
Beatrix Schuh

Ort:  Oberwart - VHS/ Schulgasse 17/ 3
Beginn: Di. 12.10.2010
Zeit: 19:00 - 20:30 Uhr (8 x, 16 UE)
Beitrag: ab 8 TN € 65,00 (exkl. Lehrwerk)
  ab 6 TN € 79,00 (exkl. Lehrwerk)
Anmeldung: 0 33 52/ 34 525

In diesem Kurs liegt der Schwerpunkt in der  Wiederholung von  
grammatikalischen Strukturen und der Kommunikation, um Sprech-
hemmungen abzubauen. Am Semesterende können Sie sich in 
routinemäßigen Situationen verständigen und an Gesprächen über 
Themen teilnehmen, die Ihnen vertraut sind und Sie interessieren.

English Conversation & Culture |B1|
Conrad R. Hughes

Ort:  Oberwart - VHS/ Schulgasse 17/ 3
Beginn: Di. 05.10.2010
Zeit: 18:30 - 20:00 Uhr (10 x, 20 UE)
Beitrag: ab 8 TN € 98,00 (exkl. Lehrwerk)
  ab 6 TN € 118,00 (exkl. Lehrwerk)
Anmeldung: 0 33 52/ 34 525

Zielgruppe: Personen mit Sprachkenntnissen auf der Niveaustufe B1
With subjects and topics which you will find interesting and enjoyable 
with drawing on the tutor´s wide experience, qualifications, life and 
travel. This will build confidence and interest wherever you meet 
English speaking people and travel in the world.
Der Kurs wird ausschließlich in englischer Sprache abgehalten.
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 Ungarisch

Intensivkurs
Ungarisch I / 
Magyar/kezdoknek (alapfok)
Melitta Hitesy

Ort:  Oberwart - Zweisprachiges Bundesgymnasium
Beginn: nach Vereinbarung
Dauer: 48UE (jeweils Sa. und So. bzw. Blocktermine)
Beitrag: € 250,00
Anmeldung: 0 676/ 37 52 773
  vhs-bgld-ungarn@vhs-burgenland.at

Ziel: Fertigkeiten auf der Niveaustufe A1
Zielgruppe: Personen ohne Vorkenntnisse

Ungarisch I
Magyar/kezdoknek (alapfok)
Mag.a Iris Zsóter

Ort:  Oberwart - Zweisprachiges Bundesgymnasium
Beginn: Mi. 06.10.2010
Zeit: 18:00 - 19:30 Uhr (12 x, 24 UE)
Beitrag: € 114,00
Anmeldung: 0 676/ 37 52 773
  vhs-bgld-ungarn@vhs-burgenland.at

Ziel: Fertigkeiten auf der Niveaustufe A1
Zielgruppe: Personen ohne Vorkenntnisse

26

17U02

17U01

Sp
ra

ch
en



Ungarisch III
Magyar/ 3. félév
Mag.a Ulrike Steiger

Ort:  Oberwart - Zweisprachiges Bundesgymnasium
Beginn: Do. 07.10.2010
Zeit: 18:00 - 19:30 Uhr (12 x, 24 UE)
Beitrag: € 114,00
Anmeldung: 0 676/ 37 52 773
  vhs-bgld-ungarn@vhs-burgenland.at

Ziel: Fertigkeiten auf der Niveaustufe A1
Zielgruppe: Personen mit geringen Vorkenntnissen

Ungarisch X  |A2|
Magyar/ 10. félév
Mag.a Marianne Seper

Ort:  Oberwart - Zweisprachiges Bundesgymnasium
Beginn: Mo. 04.10.2010
Zeit: 18:00 - 19:30 Uhr (12 x, 24 UE)
Beitrag: € 114,00
Anmeldung: 0 676/ 37 52 773
  vhs-bgld-ungarn@vhs-burgenland.at

Ungarisch X
Magyar/ 10. félév
Melitta Hitesy

Ort:  Rechnitz - Gemeindeamt
Beginn: Di. 05.10.2010
Zeit: 18:00 - 19:30 Uhr (12 x, 24 UE)
Beitrag: € 114,00
Anmeldung: 0 676/ 37 52 773
  vhs-bgld-ungarn@vhs-burgenland.at

Ziel: Fertigkeiten auf der Niveaustufe B1
Zielgruppe: Personen mit Sprachkenntnissen auf der Niveaustufe A2
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Vorbereitungskurs
ECL-Sprachprüfung Ungarisch

Ort:  Oberwart - VHS/ Schulgasse 17/ 3
Beginn: nach Vereinbarung
Zeit: nach Vereinbarung (5 x, 10 UE)
Beitrag: € 70,00
Anmeldung: 0 676/ 37 52 773
  vhs-bgld-ungarn@vhs-burgenland.at

In diesem Kurs werden Sie auf jene Prüfung vorbereitet, die Ihrem 
Sprachniveau entspricht.

Ungarisch im Beruf  |C1|
Magyar a munkahelyen
Melitta Hitesy

Ort:  Oberwart - VHS/ Schulgasse 17/ 3
Beginn: nach Vereinbarung
Dauer: 24 UE
Beitrag: € 92,00
Anmeldung: 0 676/ 37 52 773
 vhs-bgld-ungarn@vhs-burgenland.at

Ziel: Fertigkeiten auf der Niveaustufe C2
Zielgruppe: Personen mit Sprachkenntnissen auf der Niveaustufe C1 
(Einstufungsgespräch)
Ungarische Sprachkenntnisse werden in unserer Region immer 
wichtiger und oft am Arbeitsplatz eingesetzt. 
Inhalte: Führen von Geschäfts- und Verkaufsgesprächen in ungarischer 
Sprache (Schriftverkehr, Verwaltung und Buchhaltung).
A magyar nyelvtudás a régiónkban egyre fontosabbá válik és gyakran 
a munkahelyen is igény van rá. A tanfolyam tartalma: a magyar
gazdasági nyelv fogalmazásai. Üzleti- és eladási tárgyalás, levelezés, 
közigazgatás és könyvelés. 
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Ungarisch als Amtssprache  |C1|
Melitta Hitesy

Ort:  Oberwart - VHS/ Schulgasse 17/ 3
Beginn: nach Vereinbarung
Dauer: 24 UE
Beitrag: € 92,00
Anmeldung: 0 676/ 37 52 773
  vhs-bgld-ungarn@vhs-burgenland.at

Ziel: Fertigkeiten auf der Niveaustufe C2
Zielgruppe: Personen mit Sprachkenntnissen auf der Niveaustufe C1 
(Einstufungsgespräch).
Seit dem Jahr 2000 ist Ungarisch in den ungarischsprachigen Gebie-
ten des Burgenlandes Amtssprache. Der Kurs dient auch Bediensteten, 
die die ungarische Amtssprache für den Beruf benötigen.
2000 óta a magyar nyelv Burgenland magyarlakta településeiben 
hivatalossá vált. Ez a tanfolyam a hivatalnokok továbbképzésére is 
szolgál.
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 Weitere Sprachen

Französisch I
Nicole Schindler

Ort:  Oberwart - VHS/ Schulgasse 17/ 3
Beginn: Di. 12.10.2010
Zeit: 17:30 - 19:00 Uhr (10 x, 20 UE)
Beitrag: ab 8 TN € 82,00 (exkl. Lehrwerk)
  ab 6 TN € 98,00 (exkl. Lehrwerk)
Anmeldung: 0 33 52/ 34 525

Zielgruppe: Personen ohne Vorkenntnisse
Sie lernen den Wortschatz für einfache Kommunikationssituationen 
des Alltags (z.B. sich vorstellen, einkaufen, im Hotel, nach dem Weg 
fragen). Der Kurs vermittelt Basiswissen auf der Niveaustufe A1. Am 
Kursende können Sie in einfachen Sätzen Gespräche im Urlaub führen 
und einfache Fragen formulieren und beantworten.

Französisch/ Mittelstufe  |A2|
Nicole Schindler

Ort:  Oberwart - VHS/ Schulgasse 17/ 3
Beginn: Di. 12.10.2010
Zeit: 19:00 - 20:30 Uhr (10 x, 20 UE)
Beitrag: ab 8 TN € 82,00 (exkl. Lehrwerk)
  ab 6 TN € 98,00 (exkl. Lehrwerk)
Anmeldung: 0 33 52/ 34 525

Zielgruppe: Personen mit Kenntnissen auf der Niveaustufe A2
In diesem Kurs wiederholen Sie grammatikalische Strukturen (z. B. 
Fragebildung und Verneinung, Adjektive und Adverbien, Steigerung der 
Eigenschaftswörter) eingebunden in verschiedene Themenbereiche 
(z.B. Kultur, Politik usw.). Sie wiederholen und festigen Ihr Wissen auf 
der Niveaustufe A2. Zu Semesterende können Sie gebräuchliche Sätze 
und Wörter verstehen und sich in routinemäßigen Situationen verstän-
digen, wenn es um vertraute Themen und Tätigkeiten geht.
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Italienisch I
Silvia Fruhmann

Ort:  Oberwart - VHS/ Schulgasse 17/ 3
Besprechung. Di. 05.10.2010, 19:00 Uhr
Beginn: nach Vereinbarung
Zeit: 17:30 - 19:00 Uhr (10 x, 20 UE)
Beitrag: ab 8 TN € 82,00 (exkl. Lehrwerk)
  ab 6 TN € 98,00 (exkl. Lehrwerk)
Anmeldung: 0 33 52/ 34 525

Zielgruppe: Personen ohne Vorkenntnisse
Sie lernen einfache Kommunikationsstrukturen für den Alltag 
(z.B. sich vorstellen, einkaufen, im Hotel, nach dem Weg fragen). 
Der Kurs vermittelt Basiswissen auf der Niveaustufe A1. Zu Kursende 
können Sie einfache Sätze formulieren und sich auf einfache Art in 
Urlaubs- und Alltagssituationen verständigen.

Italienisch III  
Silvia Fruhmann

Ort:  Oberwart - VHS/ Schulgasse 17/ 3
Besprechung: Di. 05.10.2010, 19:00 Uhr
Beginn: nach Vereinbarung
Zeit: 19:00 - 20:30 Uhr (10 x, 20 UE)
Beitrag: ab 8 TN € 82,00 (exkl. Lehrwerk)
  ab 6 TN € 98,00 (exkl. Lehrwerk)
Anmeldung: 0 33 52/ 34 525

Zielgruppe: Personen mit geringen Vorkenntnissen
Sie festigen und erweitern die Grundgrammatik und Kommunikations-
strukturen der italienischen Sprache, eingebaut in Situationen des 
Alltags (z.B. sich vorstellen, einkaufen, im Hotel, nach dem Weg 
fragen). Der Kurs vermittelt Basiswissen auf der Niveaustufe A1. 
Zu Kursende können Sie sich auf einfache Art verständigen und 
einfache Gespräche führen. 
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Italienisch/ mäßig Fortgeschrittene [A1] 
Silvia Fruhmann

Ort:  Oberwart - VHS/ Schulgasse 17/ 3
Besprechung: Di. 05.10.2010, 19:00 Uhr
Beginn: nach Vereinbarung
Zeit: 18:00 - 19:30 Uhr (12 x, 24 UE) 
Beitrag: ab 8 TN € 98,00 (exkl. Lehrwerk)
  ab 6 TN € 118,00 (exkl. Lehrwerk)
Anmeldung: 0 33 52/ 34 525

Zielgruppe: Personen mit Sprachkenntnissen auf der Niveaustufe A1
Dieser Kurs bietet die Möglichkeit, Sprachfertigkeiten zu erweitern 
(über Urlaubserlebnisse erzählen, Vorschläge formulieren, eigene 
Meinung äußern) und Grammatik zu wiederholen. Der Kurs vermittelt 
Wissen auf der Niveaustufe A2.
Am Semesterende können Sie sich in einfachen alltäglichen Situa-
tionen verständigen, einfache Texte lesen und verstehen und kurze 
Mitteilungen verfassen.

Italienisch/ Konversation  |B2|
Silvia Fruhmann

Ort:  Oberwart - VHS/ Schulgasse 17/ 3
Besprechung: Di. 05.10.2010, 19:00 Uhr
Beginn: nach Vereinbarung
Zeit: 19:30 - 21:00 Uhr(12 x, 24 UE)
Beitrag: ab 8 TN € 98,00 (exkl. Lehrwerk)
  ab 6 TN € 118,00 (exkl. Lehrwerk)
Anmeldung: 0 33 52/ 34 525

Zielgruppe: Personen mit Sprachkenntnissen auf der Niveaustufe B2
In diesem Kurs liegt der Schwerpunkt in der Kommunikation und 
Diskussion über aktuelle Themen, im Lesen italienischer Literatur und 
Besprechen von Filmausschnitten. Sie wiederholen und festigen die 
grammatikalischen Strukturen und erweitern Ihren Wortschatz auf der 
Niveaustufe B2.
Zu Kursende können Sie sich in vertrauten Situationen aktiv an einer 
Diskussion beteiligen und auch Ihre Ansichten begründen.
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Kroatisch I
Dr. Robert Hajszan

Ort:  Oberwart - VHS/ Schulgasse 17/ 3
Beginn: Mo. 04.10.2010
Zeit: 19:00 - 20:00 Uhr (10 x, 20 UE)
Beitrag: ab 8 TN € 82,00 (exkl. Lehrwerk)
  ab 6 TN € 98,00 (exkl. Lehrwerk)
Anmeldung: 0 33 52/ 34 525

Lehrwerk: Hrvatski udzbenik
Zielgruppe: Personen ohne Vorkenntnisse
Sie lernen den Wortschatz für einfache Kommunikationssituationen 
des Alltags (z.B. sich vorstellen, einkaufen, im Hotel, nach dem Weg 
fragen). Der Kurs vermittelt Basiswissen auf der Niveaustufe A1.
Nach dem Kurs können Sie sich auf einfache Art im Urlaub verständi-
gen und einfache Fragen formulieren und beantworten.

Kroatisch/ Mittelstufe  |A2|
Dr. Robert Hajszan

Ort:  Oberwart - VHS/ Schulgasse 17/ 3
Beginn: Mo. 13.09.2010
Zeit: 18:00 - 19:00 Uhr (10 x, 10 UE)
Beitrag: ab 8 TN € 79,00 (exkl. Lehrwerk)
  ab 6 TN € 95,00 (exkl. Lehrwerk)
Anmeldung: 0 33 52/ 34 525

Zielgruppe: Personen mit Kenntnissen auf der Niveaustufe A2
In diesem Kurs werden der Wortschatz und Redewendungen, 
eingebunden in Situationen des Alltags, gefestigt und erweitert. Zu 
Kursende können Sie sich in routinemäßigen Situationen verständigen 
und einfache Lektüre lesen und verstehen.
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„Tu vakares roman?“ - Sprichst Du Roman?
Roman-Kurs

Ort:  Oberwart - VHS/ Schulgasse 17/ 3
Beginn: Fr. 17.09.2010
Zeit: 18:00 - 20:00 Uhr (12 x, 24 UE)
Kopierkostenbeitrag: € 5,00
Anmeldung: 0676/ 75 63 747 Suzanne Horvath

Einstieg in die Sprache der Burgenland-Roma mit Grundgram- 
matik, Alltagsgesprächen, traditionellen Liedern und Erzählungen. 
Ein Grundkurs auch für Roma, die das Roman in Schrift und 
Grammatik kennenlernen wollen.
Use dschanipe ando vakeripe le Burgenlanditike Romendar:  
gramatika, vakeriptscha, tradicijoneli dschjla taj phukajiptscha. Jek 
kurs le romenge, taj odolenge save i Romani tschib ando pisintschago 
taj andi gramatika te siklol kamna.

Russisch I

Ort:  Oberwart - VHS/ Schulgasse 17/ 3
Beginn: Mi. 06.10.2010
Zeit: 18:00 - 19:30 Uhr (12 x, 24 UE)
Beitrag: ab 8 TN € 98,00 (exkl. Lehrwerk)
  ab 6 TN € 118,00 (exkl. Lehrwerk)
Anmeldung: 0 33 52/ 34 525

Zielgruppe: Personen ohne Vorkenntnisse
Erlernen des kyrillischen Alphabets und Entzifferung der Stadt- 
pläne von Moskau und St. Petersburg und Einüben einfacher Dialoge 
(Einkaufen, nach dem Weg oder der Uhrzeit fragen). Sie erwerben 
Grundkenntnisse der russischen Sprache auf dem Niveau A1 in Wort 
und Schrift. Am Ende des Kurses können Sie einfache Sätze verstehen 
und sich auf einfache Art verständigen.
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Russisch III

Ort:  Oberwart - VHS/ Schulgasse 17/ 3
Beginn: Mi. 06.10.2010
Zeit: 19:30 - 21:00 Uhr (12 x, 24 UE)
Beitrag: ab 8 TN € 98,00 (exkl. Lehrwerk)
  ab 6 TN € 118,00 (exkl. Lehrwerk)
Anmeldung: 0 33 52/ 34 525

Lehrwerk: Kljutschi 1
Zielgruppe: Personen, die bereits Kurse besucht haben bzw. Vorkennt-
nisse besitzen.
In diesem Kurs lernen Sie in einfachen Sätzen die russische Wohn-
situation beschreiben, sich in öffentlichen Verkehrsmitteln zurecht zu 
finden usw. Der Kurs vermittelt Wissen auf der Niveaustufe A1. Nach 
dem Kurs können Sie sich auf einfache Art in kurzen Sätzen verstän-
digen.

Spanisch I
Maria Magdalena Huber

Ort:  Oberwart - VHS/ Schulgasse 17/ 3
Beginn: Do. 14.10.2010
Zeit: 18:30 - 20:00 Uhr (10 x, 20 UE)
Beitrag: ab 8 TN € 82,00 (exkl. Lehrwerk)
  ab 6 TN € 98,00 (exkl. Lehrwerk)
Anmeldung: 0 33 52/ 34 525

Zielgruppe: Personen ohne Vorkenntnisse
Sie lernen den Wortschatz und Grammatikstrukturen für einfache 
Alltagskommunikation (z.B: sich vorstellen, einkaufen, im Hotel, nach 
dem Weg fragen). Der Kurs vermittelt Basiswissen auf der Niveaustufe 
A1. Nach dem Kurs können Sie sich auf einfache Art über vertraute 
Themen verständigen und einfache Sätze verstehen.
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Spanisch II 
Maria Magdalena Huber

Ort:  Oberwart - VHS/ Schulgasse 17/ 3
Beginn: Do. 14.10.2010
Zeit: 20:00 - 21:30 Uhr (10 x, 20 UE)
Beitrag: ab 8 TN € 82,00 (exkl. Lehrwerk)
  ab 6 TN € 98,00 (exkl. Lehrwerk)
Anmeldung: 0 33 52/ 34 525

Zielgruppe: Personen mit geringen Sprachkenntnissen
In diesem Kurs werden Sie Ihre Spanischkenntnisse wiederholen und 
erweitern (z.B. über Urlaubserlebnisse erzählen, Vorschläge formulie-
ren, eigene Meinung äußern) und Ihre Grammatikkenntnisse erweitern 
und vertiefen. Der Kurs vermittelt Fertigkeiten auf der Niveaustufe A2. 
Am Semesterende können Sie vertraute Wörter und einfache Sätze 
verstehen und sich auf einfache Art verständigen.

Spanisch/ Konversation  |A1|
BA Bianca Laslo

Ort:  Oberwart - VHS/ Schulgasse 17/ 3
Beginn: Do. 07.10.2010
Zeit: 18:00 - 19:30 Uhr (10 x, 20 UE)
Beitrag: ab 8 TN € 82,00 (exkl. Lehrwerk)
  ab 6 TN € 98,00 (exkl. Lehrwerk)
Anmeldung: 0 33 52/ 34 525

Zielgruppe: Personen mit Vorkenntnissen auf der Niveaustufe A1
Dieser Kurs bietet Ihnen die Möglichkeit, Ihren Wortschatz rund um für 
Sie interessante Themen zu festigen und zu erweitern. Der Schwer-
punkt liegt in der Konversation, um Sprechhemmungen abzubauen.
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 Kompetenzfeststellung

Informationsabend
Wissen, was ich kann
Meine Fähigkeiten und Kompetenzen 
feststellen und nutzen

Ort:  Eisenstadt - VHS/ Pfarrgasse 10
Termin: Mi. 29.09.2010, 19:00 Uhr
Anmeldung: 0 21 72/ 88 06-1

Ort:  Oberwart - VHS/ Schulgasse 17/ 3
Termin: Do. 14.10.2010, 19:00 Uhr
Anmeldung: 0 33 52/ 34 525

Sie wollen sich persönlich oder beruflich neu- oder umorientieren? 
Dann sollten Sie wissen, was Sie alles können und was Sie wirklich 
wollen. Wir erwerben im Laufe unseres Lebens viele Fähigkeiten und 
Kompetenzen, die mit keinem Zeugnis oder Zertifikat nachweisbar 
sind.
Nutzen Sie daher die Möglichkeit zu einer Kompetenzfeststellung nach 
dem Kompetenzmanagementmodell CH-Q.
Bei diesem Informationsabend können Sie sich kostenlos und unver-
bindlich über das VHS-Angebot „Wissen, was ich kann“ informieren.

S c h l ü s s e l q u a l i f i k a t i o n e n
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Workshopreihe
Wissen, was ich kann
Meine Fähigkeiten und Kompetenzen feststellen und nutzen

Ort:  Eisenstadt - VHS/ Pfarrgasse 10
Beginn: Mi. 06.10.2010 
Zeit: 9:00 - 13:00 Uhr (4 x, 20 UE)
Beitrag: € 50,00 (Unterlagen und Zertifikat)
Anmeldung: 0 21 72/ 88 06-1

Ort:  Oberwart - VHS/ Schulgasse 17/ 3
Beginn: Do. 28.10.2010 
Zeit: 9:00 - 13:00 Uhr (4 x, 20 UE)
Beitrag: € 50,00 (Unterlagen und Zertifikat)
Anmeldung: 0 33 52/ 34 525

Die VHS-Workshopreihe „Wissen, was ich kann“ bietet die Möglich-
keit, Ihr Kompetenzportfolio und Ihr persönliches Kompetenzprofil zu 
erarbeiten sowie dieses durch das qualitätsgesicherte CH-Q Zertifikat 
(Schweizerisches Qualifikationsprogramm zur Berufslaufbahn) zerti-
fizieren zu lassen. Die Durchführung erfolgt in 4 Workshopterminen 
(insgesamt 20 UE). 
Zwischen den Workshops sind insgesamt 20 Stunden Eigenarbeit 
erforderlich. Die Teilnahme an der Workshopreihe ist kostenlos, weil 
gefördert.
Inhalte: Inventur und Biografiearbeit, Potenzialarbeit, Persönliches 
Profil und Zielkonzept, Präsentation und Reflexion.
Zielgruppe: Personen, die sich persönlich oder beruflich (neu) orientie-
ren wollen bzw. vor einem beruflichen (Wieder-) Einstieg stehen.

Gefördert aus Mitteln des Operationalen Programms Phasing-Out Burgenland 
2007-2013, vom Europäischen Sozialfonds, bm:ukk und Land Burgenland. 
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Assessment-Center
zur Erhebung Ihres Stärkenprofils

Ort:  Eisenstadt - VHS/ Pfarrgasse 10
Termin: Sa. 22.01.2011, 8:30 - 17:00 Uhr
Anmeldung: 0 21 72/ 88 06-1

Bei einer persönlichen oder beruflichen Neu- oder Umorientierung 
sollten Sie sich darüber im Klaren sein, was Sie alles können.
Ein Förder-Assessment ist eine der effizientesten Methoden zur 
Erhebung des aktuellen Stärkenprofils, auf Grund dessen Sie mehr 
über Ihre eigenen Entwicklungspotenziale erfahren. 
Die TeilnehmerInnen werden während diesem eintägigen Assessment-
Verfahren von vier AssessorInnen auf folgende Kompetenzbereiche 
beobachtet, beurteilt und bewertet: Kooperationsfähigkeit 
- Teamfähigkeit - Konfliktfähigkeit - Kommunikationsfähigkeit - 
Selbstkompetenz - Reflexionsfähigkeit.
Im Idealfall sollten die TeilnehmerInnen die Workshopreihe „Wissen, 
was ich kann. Meine Fähigkeiten und Kompetenzen feststellen und 
nutzen“ abgeschlossen haben. Es können aber auch Personen an 
diesem Assessment teilnehmen, die nur eine Fremdbeurteilung 
hinsichtlich ihrer Stärken und Kompetenzen einholen möchten. 
Die Rückmeldung über das Ergebnis erfolgt in einem persönlichen 
Einzelgespräch, wo die TeilnehmerInnen dann auch eine Bestätigung 
über die Teilnahme mit einer schriftlichen Auswertung erhalten.
Zielgruppe: Personen, die sich persönlich oder beruflich (neu) 
orientieren wollen bzw. vor einem beruflichen (Wieder-) Einstieg 
stehen.

Gefördert aus Mitteln des Operationalen Programms Phasing-Out Burgenland 
2007-2013, vom Europäischen Sozialfonds, bm:ukk und Land Burgenland.
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 Rhetorik, Kommunikation & Konflikt

Grundlagen der Rhetorik
Reden ohne Angst!
Mag. Lothar Tschapka

Ort:  Halbturn - VHS/ Wiener Str. 3
Termin: Sa. 16.10.2010, 12:15 - 19:15 Uhr
Beitrag: € 95,00
Anmeldung: 0 21 72/ 88 06-1

In diesem Seminar arbeiten wir gezielt daran, Lampenfieber und 
Redeängste abzubauen. Reden gekonnt vorbereiten und durchfüh-
ren - Standpunkte gut argumentieren - Stimme und Körpersprache 
wirkungsvoll einsetzen - Lampenfieber und Redeängste analysieren 
und überwinden.

Das klassische Bewerbungsstyling
Elfriede Steiner

Ort:  Halbturn - VHS/ Wiener Str. 3
Termin: Do. 21.10.2010, 17:00 - 21:00 Uhr
Beitrag: € 25,00
Anmeldung: 0 21 72/ 88 06-1

Klassisches Makeup und Styling für wichtige Momente (Bewerbun-
gen, KundInnentermin, …). Wie bringe ich mein Styling in Einklang 
mit meinen beruflichen Zielen? Das perfekte Tages-Makeup für einen 
perfekten Arbeitsalltag. 
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Workshop
Burnout
DIin Christiane Kopfsguter

Ort:  Mattersburg - KUZ/ Wulkalände 2
Termin: Sa. 13.11.2010, 9:00 - 18:00 Uhr
Beitrag: € 95,00
Anmeldung: 0 26 26/ 67 740

Dieser Workshop bietet Zeit und Raum, die eigenen Kraftreserven und 
Risikofaktoren einzuschätzen, mehr Ausgewogenheit zu leben und 
Veränderungen anzunehmen, die Entspannung bewirken. Der Umgang 
mit Grenzen, dem eigenen Anspruch (Perfektionismus), Bedürfnissen, 
Gefühlen, Körpersignalen und Rollenbilder soll den eigenen Handlungs-
spielraum erweitern.

Workshop
Schlagfertigkeitstraining
Mag. Lothar Tschapka

Ort:  Mattersburg - KUZ/ Wulkalände 2
Termin: Fr. 14.01.2011, 17:00 - 20:00 Uhr
Beitrag: € 50,00
Anmeldung: 0 26 26/ 67 740

Immer die passende Antwort parat haben - Schlagfertigkeit ist trainier-
bar! In diesem Workshop lernen Sie die wichtigsten Schlagfertigkeits-
techniken kennen - und erfolgreich anwenden!

Workshop
Frech im Beruf: Humor als Waffe in der Arbeitswelt
Mag. Lothar Tschapka

Ort:  Eisenstadt - VHS/ Pfarrgasse 10
Termin: Sa. 29.01.2011, 13:15 - 20:15 Uhr
Beitrag: € 90,00
Anmeldung:  0 26 82/ 61 363

In der Arbeitswelt weht heute ein rauer Wind. Wer sich nicht durchset-
zen kann, wer nicht so frech und schlagfertig ist wie andere, bleibt oft 
über! Dieses Seminar macht Sie fit für den Umgang mit großmäuligen 
KollegInnen, selbstherrlichen ChefInnen und unguten Leuten aller Art.
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 Weiterbildung für TrainerInnen

Workshop
Das Sprachenlernen Erwachsener
Roswitha Klikovich, Ph. D., HS-Lehrerin, 
Sprachtrainerin

Ort:  Eisenstadt - VHS/ Pfarrgasse 10 
Termin: Sa. 25.09.2010, 10:00 - 15:00 Uhr
Beitrag: € 40,00
Anmeldung: 0 26 82/ 61 363

Lernen Erwachsene Sprachen anders als Kinder oder Jugendliche? 
Wo gibt es Unterschiede zwischen Erwachsenenbildung und Schule? 
Unterscheiden sich Sprachlehrbücher in der Erwachsenenbildung von 
solchen, die im schulischen Lernen verwendet werden? Wie können 
Erwachsene effizient Sprachen lernen? In diesem Workshop finden 
Sie durch Input, Gruppenarbeit, Arbeit im Plenum, Diskussion und 
Reflexion Antworten auf diese Fragen. Was wir lernen, auch was wir 
behalten, hängt von Faktoren wie Motivation, Lernwege, Lernerfah-
rung, Lernbedingungen etc. ab. Faktoren, die das Lernen Erwachsener 
beeinflussen, werden herausgearbeitet und analysiert.
Für KursleiterInnen der Burgenländischen Volkshochschulen kostenlos.
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EduDance - tanzend und spielend 
lehren und lernen
Thantanelo David April, 
Johannesburg (Südafrika)

Ort:  Eisenstadt - Haus der Begegnung/ 
  Kalvarienbergplatz 11
Termine: Fr. 22.10. und Sa. 23.10.2010
Zeit: jeweils 9:00 - 18:00 Uhr
Beitrag: € 250,00
Anmeldung:  0 26 82/ 61 363
  bis 15.10.2010

Mit EduDance - education and dance - wurde in Südafrika ein inter-aktiver 
Weg entwickelt, um z. B. Sprachen, Mathematik, Lebens-
praktisches etc. zu unterrichten. Der EduDance Lernprozess ist ganzheit-
lich und dynamisch, es werden alle Sinne angesprochen, und er regt die 
Fähigkeiten des kreativen und hinterfragenden Denkens an. EduDance 
umfasst Kreativität gepaart mit Struktur. Tanz kann als eine nonverbale 
Form der Kommunikation und des Ausdrucks als ein wirkungsvolles Mittel 
verwendet werden, um Menschen mit unterschiedlichen Sprachen und 
kulturellen Hintergründen zu unterrichten. 
Für KursleiterInnen der Burgenländischen Volkshochschulen kostenlos. 

01Q02



 Grundlagenkurse

Computer beißen nicht
Adalbert Fleck

Ort:  Pinkafeld - Landesberufsschule/ EDV-Raum
Beginn: Mi. 13.10.2010
Zeit: 19:30 - 21:00 Uhr (10 x, 20 UE)
Beitrag: € 120,00
Anmeldung: 0 33 52/ 34 525

Wenn Sie überhaupt keine Vorkenntnisse am Computer haben, dann 
sind Sie bei unserem Kurs richtig. 
Mit diesem Kursprogramm, speziell für SeniorInnen nehmen wir uns 
sehr viel Zeit und erlernen die Grundkenntnisse im Betriebssystem 
Windows Vista, MS Word bzw. dem Internet. Weiters lernen Sie den 
Umgang mit einer Digitalkamera, bzw. wie Sie die geschossenen Fotos 
auf einen USB Stick speichern können. 
PS: Natürlich sind auch alle Nicht-SeniorInnen recht herzlich 
eingeladen!

Windows Grundlagen - 
Einstieg in die Welt des Computers
Bernd Portschy

Ort:  Oberwart - VHS Schulgasse 17/ 3 
Besprechung: 13.10.2010, 19:00 Uhr
Beitrag: € 67,00
Anmeldung: 0 33 52/ 34 525

Erwerben von Grundkenntnissen der EDV und Systemsoftware kennen 
lernen. Keine Kenntnisse erforderlich.
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Word für AnfängerInnen
Bernd Portschy

Ort:  Oberwart – VHS/ Schulgasse 17/ 3
Besprechung: 13.10.2010, 19:00 Uhr
Beitrag: € 67,00
Anmeldung: 0 33 52/ 34 525

Benutzeroberfläche von Word - Grundlegendes über Text am PC - 
Verschiedene Textarten am PC - Erstellen von einfachen Layouts.

Word 2010 für Fortgeschrittene
Bernd Portschy

Ort:  Oberwart – VHS/ Schulgasse 17/ 3
Besprechung: 13.10.2010, 19:00 Uhr
Beitrag: € 67,00
Anmeldung: 0 33 52/ 34 525

Einsatz von Format- und Dokumentvorlagen - Verzeichnisse aller 
Art - Arbeitserleichterung durch den Einsatz von AutoText-Einträgen 
- Kennen lernen der Seriendruck-Funktion.
Vorkenntnisse: Word für AnfängerInnen oder praktische Erfahrung

Einstieg ins Internet
Bernd Portschy

Ort:  Oberwart – VHS/ Schulgasse 17/ 3
Besprechung: 13.10.2010, 19:00 Uhr
Beitrag: € 67,00
Anmeldung: 0 33 52/ 34 525

Einstieg ins Internet - Aufbau und Möglichkeiten im Netz - Internet 
Explorer - Surfen im World Wide Web (www) - Internetrecherchen 
- Nutzung von E-Mail.
Vorkenntnisse: Grundlagen der EDV oder praktische Erfahrungen.
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 Spezialkurse

Powerpoint 2007
Bernd Portschy

Ort:  Oberwart – VHS/ Schulgasse 17/ 3
Besprechung: 13.10.2010, 19:00 Uhr
Beitrag: € 67,00
Anmeldung: 0 33 52/ 34 525

Dieser Kurs hilft Ihnen, professionelle Präsentationen selbst zu 
erarbeiten .
Inhalt: Folien erstellen, Texte, Bilder, Grafikdateien und Tabellen 
einfügen und bearbeiten.

GIMP Grundlagen - Bildbearbeitung
Bernd Portschy

Ort:  Oberwart – VHS/ Schulgasse 17/ 3
Besprechung: 13.10.2010, 19:00 Uhr
Beitrag: € 83,00
Anmeldung: 0 33 52/ 34 525

GIMP ist ein kostenloses Programm für digitale Bildbearbeitung. 
Schwerpunkte: Grundlagen digitaler Bildbearbeitung - Auswahlwerk-
zeuge, Bildretusche, Pixelformat und deren Einsatz. Vorkenntnisse: 
Grundlagen der EDV oder praktische Erfahrung.
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 Thema Alphabetisierung

Veranstaltungen zum Thema Alphabetisierung
„Sag mal … kannst net lesen?“

„Sag mal … kannst net lesen?“ ist einer von mehreren Slogans, mit 
denen die Burgenländischen Volkshochschulen auf das Tabuthema 
„Analphabetismus in Österreich“ aufmerksam machen. 
Geschätzte 600.000 erwachsene ÖsterreicherInnen verfügen in den 
Bereichen Lesen, Schreiben und Rechnen über nicht genügend Kennt-
nisse, um den Anforderungen unserer Gesellschaft zu entsprechen. 
Mangelhafte Basisbildungskompetenzen wirken sich stark auf das 
Leben der Betroffenen aus. Sie erleben tagtäglich Abhängigkeiten und 
die Angst „entdeckt“ zu werden.
Die Folgen sind vielfach Ausgrenzung vom gesellschaftlichen Leben, 
hohes Arbeitslosigkeitsrisiko, erhöhte Armutsgefährdung, Ausschluss 
von Weiterbildung und somit fehlende Entwicklungschancen. Die 
sozialen Auswirkungen und Folgekosten dieser Benachteiligungen für 
unsere Gesellschaft sind fatal. Daher ist klar, Analphabetismus geht 
uns alle an.
Diese Veranstaltungen sollen daher über die Problembereiche 
informieren und Aufklärungsarbeit leisten. Je mehr Menschen über 
die Problemlage Analphabetismus Bescheid wissen, desto eher wird 
das Thema enttabuisiert und eine umfassende Hilfestellung für die 
Betroffenen möglich.

Gefördert aus Mitteln des Operationalen Programms Phasing-Out Burgenland 
2007-2013, vom Europäischen Sozialfonds, bm:ukk und Land Burgenland. 

P o l i t i k ,  G e s e l l s c h a f t  u n d  K u l t u r
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BookCrossing Aktion zum Weltalphabetisierungstag
„Wir schicken Bücher auf Reisen!“

Ort: Eisenstadt - Fußgängerzone
Termin: Di. 07.09.2010, 10:00 - 13:00 Uhr

Ort: Oberwart - Stadtpark
Termin: Mi. 08.09.2010, 10:00 - 13:00 Uhr

Um die Öffentlichkeit über die Thematik „Analphabetismus in unserer 
Gesellschaft“ zu informieren und Menschen mit Defiziten in Lesen, 
Schreiben und Rechnen zu ermutigen, etwas dagegen zu tun, schicken 
wir anlässlich des Weltalphabetisierungstages Bücher auf die Reise.

„Schau vorbei und pflück dir ein Buch!“ - Unter diesem Motto werden 
Bücher an öffentlichen Stellen „freigelassen“ bzw. „auf die Reise 
geschickt“. Jedes Buch bekommt eine Identifikationsnummer, anhand 
derer man unter www.bookcrossers.at nachschauen kann, wo ein 
„gefundenes“ und „mitgenommenes“ Buch schon überall war. 

Man kann auch selbst einen Eintrag zu diesem Buch machen, damit 
andere BookCrosser wissen, wo sich das Buch derzeit befindet. 

Nachdem man das Buch gelesen hat, sollte man es wieder frei lassen: 
in einem Lokal, in der Bahn, in einer Telefonzelle, … - irgendwo, wo es 
von neuen LeserInnen wieder gefunden werden kann. 

01G01
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Lesung und Ausstellung
Betroffene kommen zu Wort

Ort: Eisenstadt - HEB/ Joseph-Haydn-G. 11
Termin: Di. 07.09.2010, 18:00 Uhr

Wenn wir von „Analphabetismus in unserer Gesellschaft“ sprechen, 
berichten wir in der Regel über Zahlen, Daten und Fakten. Hinter diesen 
Zahlen, Daten und Fakten stehen aber Personen mit ihren persönlichen 
Schicksalen und ihren Lebensgeschichten. 

Dieser Abend soll daher die Betroffenen in den Mittelpunkt stellen und 
die Alphabetisierungsarbeit lebendig werden lassen. 

Katharina Tiwald liest Texte von und über Betroffene. Biographien und 
Selbstverfasstes werden vorgetragen. Zudem zeigen TeilnehmerInnen 
der Hauptschulabschluss-Lehrgänge Arbeiten aus dem Fach 
Bildnerische Erziehung.

01G03
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Wanderausstellung und Film
„Analphabetismus in unserer Gesellschaft“

Ort: Güssing - KUZ/ Schulstraße 6
Eröffnung: Do. 30.09.2010, 19:00 Uhr
 Film:  „Das Kreuz mit der Schrift“
Ausstellungsdauer: 30.09. - 11.10.2010

Ort: Oberwart - OHO/ Lisztgasse 10
Eröffnung:  Di. 19.10.2010, 19:00 Uhr
 Film:  „Das Kreuz mit der Schrift“
Ausstellungsdauer: 17.10. - 24.10.2010
  Die Ausstellung findet im Rahmen 
  der Woche „Österreich liest“ im OHO statt.

Ort: Großwarasdorf - KUGA/ Parkgasse 3
Eröffnung: Di. 02.11.2010, 19:00 Uhr
 Film:  „Das Kreuz mit der Schrift“
Ausstellungsdauer: 02.11. - 07.11.2010

Ort: Gols - Evangelisches Pfarrzentrum
Eröffnung:  Di. 09.11.2010, 19:00 Uhr
 Film:  „Das Kreuz mit der Schrift“
Ausstellungsdauer: 09.11. - 21.11.2010

Ort: Eisenstadt - Bgld. Landesmuseum
Eröffnung: Do. 25.11.2010, 19:00 Uhr
 Film:  „Das Kreuz mit der Schrift“
Ausstellungsdauer: 25.11. - 19.12.2010

01G04

01G05

01G06

01G07
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Zum Eröffnungsfilm:
„Das Kreuz mit der Schrift“ (Bayerischer Rundfunk 2005)
Im Mittelpunkt des Films stehen Menschen, die vor allem zwei Dinge 
gemeinsam haben: Sie haben alle etwas mit Fußball zu tun, und sie 
haben alle Probleme mit dem Lesen und Schreiben

Zur Wanderausstellung:
„Erwischt“ war gestern! Basisbildung: die beste Entscheidung
Diese Ausstellung des Salzburger Netzwerks Basisbildung macht auf 
Lese- und Schreibschwächen in Österreich aufmerksam. 
TeilnehmerInnen von Alphabetisierungskursen erzählen von ihren 
größten Hürden, besten Ausreden und schönsten Erfolgen. 
Zudem werden den AusstellungsbesucherInnen auch Hintergrund-
informationen über das Thema Analphabetismus zur Verfügung 
gestellt.

Tagung
Basisbildung ist mehr … 

Ort: Eisenstadt - Bgld. Landesmuseum
Termin: Do. 02.12.2010, 9:30 - 17:00 Uhr
Anmeldung:  0 26 82/ 61 363
  bis 22.11.2010

Basisbildung für Erwachsene ist mehr als nur Lesen- und Schrei-
benlernen. Für die Burgenländischen Volkshochschulen bedeutet 
Basisbildungsarbeit, den Betroffenen Lebenswelten und Lernplätze zu 
eröffnen, sowie ihnen Schritt für Schritt die aktive Teilnahme an der 
Gesellschaft und der Arbeitswelt zu ermöglichen. 
Die Inhalte dieser Tagung zeigen das breite Spektrum von Basisbil-
dung. Besonderes Augenmerk gilt neben der politischen Partizipation 
der kulturellen Integration und der Persönlichkeitsentwicklung.

01G09
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 Geschichte und Zeitgeschichte

Vortrag
O holocoust opfertscha le Romendar - Jek jomakero rodipe
Die Holocaust-Opfer der Roma - Eine Spurensuche
Dr. Gerhard Baumgartner

Ort:  Mattersburg - Literaturhaus/ KUZ, 
  Wulkalände 2 
Termin: Mi. 22.09.2010, 19:00 Uhr
Eintritt: Freie Spende

Der Historiker Gerhard Baumgartner war führend an dem vom 
Österreichischen Nationalfonds geförderten Projekt „Namentliche 
Erfassung der Holocaust-Opfer der Roma“ beteiligt. Ziel des 
Projekts war es, Klarheit über das Schicksal der Roma in der NS-Zeit 
zu bekommen. Die dabei entstandene Opferdatenbank ist ein virtuelles 
Denkmal aller Opfer des Nationalsozialismus. 

18G06
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Vortrag - Ausstellung - Musik
Mulatinschago fi Roma taj Gadasche
Fest für Roma und Nicht-Roma

Ort:  Mönchhof - Dorfmuseum
Termin So. 03.10.2010, 16:30 Uhr
Beitrag: freie Spende

Vortrag
O holocoust opfertscha le Romendar - Jek jomakero rodipe
Die Holocaust-Opfer der Roma - Eine Spurensuche
Gerhard Baumgartner berichtet die neuesten wissenschaftlichen 
Erkenntnisse über das Schicksal der Roma in der NS-Zeit.

Ausstellung
Romane tschavengere vilagi - Roma Kinderwelten
Kinderwelten ist ein Projekt, das sich zum Ziel gesetzt hat, Kindheits-
erinnerungen und Kindheitsrealitäten von Romavolksgruppen- 
angehörigen zu archivieren und in unterschiedlichen Formen mitteilbar 
zu machen. In den dokumentierten Erinnerungen vermengen sich 
eigene Erlebnisse mit Erzählungen anderer, mit Bildern, auch mit 
Wunschvorstellungen und Träumen. 
Roma-Kinderwelten zeigt Frauen und Männer im Alter von 20 bis 65, 
die in Videointerviews über ihre Kindheitserinnerungen erzählen. 
Die Ausstellung ist zu sehen bis 31. Oktober 2010.

Konzert
Musik mit Ferry Janoska & Freunde
Wer sie noch nicht kennt, hat etwas versäumt. Musik der Roma vom 
Feinsten. Exzellente Musiker geigen auf und lassen das Publikum 
staunend in die Welt der Roma Musik eintauchen.

18G01
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Vortrag
Die Entwicklung der israelitischen Kultusgemeinden 
Güssing, Rechnitz und Schlaining
Mag. Gert Polster

Ort:  Oberwart - VHS/ Schulgasse 17/ 3
Termin: Mi. 06.10.2010, 19:00 Uhr

 
Unter dem Schutz der Grafen Batthyány konnten sich in deren 
Herrschaftsvororten Schlaining, Rechnitz und Güssing seit dem späten 
17. Jhd. drei jüdische Gemeinden etablieren, die um die Mitte des 
19. Jhd. voll ausgebildet waren. D.h. sie verfügten über die notwen-
digen Einrichtungen, wie Synagoge, Friedhof, Mikwe, Schule und 
einen Gemeindevorstand. Sie stellten Rabbiner und Schächter an und 
unterhielten eine Chevra Kadischa.
Der Vortrag gibt Einblick in Bevölkerungsentwicklung, theologische 
Ausrichtung der Gemeinden, die gesetzlichen Rahmenbedingungen 
und stellt historische jüdische Persönlichkeiten aus dieser Region vor.

03G05
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Exkursion
Jüdischer Friedhof - Haus der Ewigkeit
Frauenkirchen - Kittsee - Rajka - Mosonmagyaróvár
Mag. Dr. Herbert Brettl

Treffpunkt:  Eisenstadt - Bahnhof, 9:00 Uhr
  Frauenkirchen - Basilika, 10:00 Uhr
Termin: Sa. 09.10.2010, 9:00 - 18:00 Uhr
Beitrag: € 30,00 (von Eisenstadt, exkl. Mittagessen)
  € 20,00 (von Frauenkirchen, exkl. Mittagessen)
 Anmeldung: 0 21 72/ 88 06-1
  bis 27.09.2010

Seit der Vernichtung jüdischen Lebens in Österreich durch den 
Nationalsozialismus und nach der Zerstörung jüdischer Gotteshäuser 
bleiben vielerorts nur noch die Friedhöfe als stumme Zeugen jüdischer 
Gemeinden bestehen. Diese Exkursion, die an verschiedene Örtlich-
keiten führt, möchte die Wertschätzung vermitteln, die ein Friedhof im 
Judentum besitzt. In Mosonmagyaróvár ist auch ein Stadtrundgang 
geplant.
Bitte Pass oder Personalausweis mitnehmen!

In Kooperation mit dem Christlich-jüdischen Komitee Burgenland.

02G01
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Lesung
Das Frauenorchester von Auschwitz
Musik als Zwangsarbeit - Musik als Lebensretter
Anita Lasker-Wallfisch

Ort:  Mattersburg - Literaturhaus/ KUZ
  Wulkalände 2
Termin: Di. 12.10.2010, 19:00 Uhr
Anmeldung:  0 26 82/ 61 363
   

Die Zeitzeugin Anita Lasker-Wallfisch ist eine der letzten Überlebenden 
des „Frauenorchesters Auschwitz-Birkenau“. Sie spielte dort das 
einzige Cello und konnte so dem sicheren Tod entkommen.
Sie wurde 1925 in Breslau geboren. Die Eltern wurden 1942 deportiert 
und ermordet, die beiden Töchter kamen in ein Waisenhaus. Bei einem 
Fluchtversuch wurden sie verhaftet und schließlich nach Auschwitz 
deportiert. Da Anita Cello spielen kann, wurde sie Mitglied im Lageror-
chester.
Lange Zeit hat sie „ihre Geschichte“ nicht einmal ihren Kindern erzählt, 
bis sie sich dazu entschloss, ihre Erlebnisse aufzuschreiben. Später 
wurde diese Niederschrift in dem Buch „Ihr sollt die Wahrheit erben“ 
veröffentlicht. Seit ihrer Pensionierung, Anita Lasker-Wallfisch war 
Mitbegründerin und Orchestermitglied des English Chamber Orchestra 
und lebt heute in London, reist sie unermüdlich um die Welt, um ihre 
Geschichte spät, aber noch rechtzeitig zu erzählen. „Wir Auschwitz-
Überlebende werden nicht mehr lange leben und es wird bald niemand 
mehr da sein, der die unsagbare Grausamkeit von damals authentisch 
erzählen kann.“ (A. Lasker-Wallfisch)

In Kooperation mit dem Literaturhaus Mattersburg.

01G11
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Ausstellung
NS-Euthanasie im Burgenland
Mag. Dr. Herbert Brettl, Mag. Michael Hess

Ort:  Eisenstadt - Bgld. Landesmuseum
Termin: Do. 28.10.2010, 19:00 Uhr

Das Projekt „NS-Euthanasie im Burgenland“ beschäftigt sich erstmalig 
mit der wissenschaftlichen Aufarbeitung der NS-Euthanasie im 
Burgenland. Neben den „allgemeinen“ Problemstellungen wird mit 
ausgewählten Fallbeispielen und Krankengeschichten burgenländi-
scher Opfer der Themenkomplex nach regionalen Gesichtspunkten 
aufbereitet. Während der NS-Herrschaft fielen rund 350 Burgenlän-
derInnen dieser systematisch geplanten und organisierten national-
sozialistischen Mordaktion zum Opfer. Die Ergebnisse der wissen-
schaftlichen Untersuchung des Projektthemas werden nun in einer 
Ausstellung präsentiert. 
Veranstalter: Verein zur Förderung für Kultur, Bildung und Animation im 
Burgenland

Fahrt zur Gedenkfeier 
nach Lackenbach

Treffpunkt:  Oberwart
Termin: Sa. 13.11.2010, 10:00 Uhr
Anmeldung: 0664/ 79 92 952

Die Gedenkstätte erinnert an das sogenannte Zigeuner-Anhaltelager 
Lackenbach, von wo die burgenländischen Roma und Sinti von den 
Nationalsozialisten in die Vernichtungslager deportiert wurden.
11:00 Uhr: feierliches Gedenken beim Mahnmal für Roma und Sinti.

01G10
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 Politik und Meinungsforum

Philosophische Gesprächsrunde
Macht - Moral - Mitgefühl
Prof. Mag. Dr. Josef S. Steiner

Ort:  Eisenstadt - VHS/ Pfarrgasse 10
Beginn: Do. 07.10.2010
Zeit: 18:00 - 20:30 Uhr (12 x)
Beitrag: € 95,00
Anmeldung:  0 26 82/ 61 363

Wer Interesse an der „Philosophie des Alltags“ hat, kann in diesen 
Gesprächsrunden seine Meinung mit anderen austauschen und
erlernen, wie man mit Hilfe des eigenen Denkens Alltagsprobleme 
besser als bisher klärt. Das bedeutet: Ereignisse selbst „bedenken“, 
in einen Zusammenhang bringen, daraus logische Folgerungen ziehen 
und kluge Entscheidungen für sich selbst treffen. Thema ist unser 
Verhältnis zu uns selbst, zu den Mitmenschen und zur Welt insgesamt. 

01G14
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Workshop
Die offene Gesellschaft und ihre Feinde
Mag. Robert Prachar

Ort:  Eisenstadt - VHS/ Pfarrgasse 10
Termin: Fr. 05.11.2010, 16:00 - 20:00 Uhr
Beitrag: gefördert
Anmeldung:  0 26 82/ 61 363
  bis 26.10.2010

Als Reaktion auf die diktatorischen Staatsformen Faschismus, 
Nationalsozialismus und Kommunismus veröffentlichte Karl Popper 
1945 sein epochales Werk „Die offene Gesellschaft und ihre Feinde“. 
Die Grundsätze einer offenen Gesellschaft bzw. ihr kategorischer 
Gegensatz zu totalitären und autoritären gesellschaftlichen und politi-
schen Systemen und Strukturen bilden auch die Schwerpunkte dieses 
Workshops.
Autoritäre gesellschaftliche Strukturen, kollektive Manipulation, 
uniforme bis repressive Maßnahmen der Sozialisierung bzw. des 
sozialen Drucks, sozio-ökonomische Ursachen und der ideologische 
Background werden analysiert und diskutiert. 

Gefördert von der Österreichischen Gesellschaft für Politische Bildung.

01G12
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Workshop
Kampf der Kulturen
Mag. Robert Prachar

Ort:  Eisenstadt - VHS/ Pfarrgasse 10
Termin: Fr. 26.11.2010, 16:00 - 20:00 Uhr
Beitrag: gefördert
Anmeldung:  0 26 82/ 61 363
  bis 15.11.2010

1996 veröffentlichte der Politikwissenschafter Samuel P. Huntington 
sein Buch „Clash of Civilizations and the Remaking of World Order“. 
In diesem Buch stellte er die These auf, dass die Weltpolitik des 21. 
Jahrhunderts nicht von Auseinandersetzungen politischer, ideologi-
scher oder wirtschaftlicher Natur, sondern von Konflikten zwischen 
Angehörigen unterschiedlicher Kulturkreise bestimmt sein werde. Die 
Aktualität, Brisanz und Widersprüchlichkeit dieser These lässt sich 
anhand der Entwicklungen seit der Veröffentlichung dieses Werks 
und des vehementen Streits zwischen den Befürwortern und Kritikern 
dieser stark kulturorientierten Analyse sehr gut dokumentieren.

Gefördert von der Österreichischen Gesellschaft für Politische Bildung.

01G13
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 Interkulturelle Begegnungen

Workshop 
für RadiomacherInnen
Christian Karall & KollegInnen

Ort:  Oberpullendorf - Gymnasium
  Radio OP-Studio 
Beginn: Di. 28.09.2010
Zeit: 18:00 - 21:00 Uhr, (5 x)
TN-Zahl: max. 5 TN
Beitrag: € 20,00
Anmeldung: 0 26 12/ 42 407 
  vhs@brgop.at oder 98,8@radioop.at

Auf 98,8 läuft seit April 2010 offiziell das Radioprogramm «Radio 
OP», ein mehrsprachiges Projekt des Gymnasiums Oberpullendorf und 
des Vereins MORA aus Großwarasdorf. Ziel ist es, möglichst vielen 
Menschen aus der Region zu ermöglichen, eigenverantwortlich und 
selbstständig Radiosendungen zu gestalten und damit zur Meinungs-
vielfalt im Bezirk beizutragen. Das Handwerk zum Radiomachen  
(Moderation, Recherche) lernen Sie in diesem Workshop. Weitere 
Module (Aufnahmetechnik, Beitragsgestaltung, Interviewführung) 
folgen nach Bedarf. Kenntnis der Volksgruppensprachen Kroatisch/ 
Ungarisch erwünscht, aber keine Bedingung. 

08G01
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Kirándulás Pécsre - Exkursion nach Pécs
Európai Kulturális Föváros 2010 - 
Europäische Kulturhauptstadt 2010
Dr. László Somogyi

Termin: nach Vereinbarung
Beitrag: ca. € 260,00
Anmeldung: 0 676/ 37 52 773
  vhs-bgld-ungarn@vhs-burgenland.at

Stammtisch
Schukar kirati use amende - 
Guten Abend bei uns
mit Gilda Nancy Horvath

Ort:  Unterwart - Cafe Hoppala
Termin: Do. 21.10.2010, 19:00 Uhr
Beitrag: freie Spende

Die Romni Gilda Nancy Horvath, eine schillernde Figur der Wiener 
Romaszene, gibt sich ein Stelldichein in Unterwart. Sie ist Journa-
listin, Mitarbeiterin beim Thara-Projekt und eine engagierte Aktivistin 
der Volksgruppe. Zuletzt hat sie die internationale Konferenz „Romani 
Butji“ organisiert.

Lesung & Musik
Khetanperipe ando Advent - 
Begegnung im Advent
Frank Hoffmann & Musik Hans Samer

Ort:  Oberwart - Offenes Haus Oberwart
Termin: So. 12.12.2010, 18:00 Uhr
Beitrag: freie Spende

Schöne Bescherung!
Eine Adventlesung der etwas anderen Art mit Kammerschauspieler 
Frank Hoffmann, Texte in Roman gelesen von Susanne Horvath und 
Musik von Hans Samer mit Band. Besinnliche und heitere Texte u.a. 
von Bertold Brecht, Erich Kästner, Ephraim Kishon.

17G01
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Workshop/ Szakkör
Ungarische Volksmusik
János Földesi

Ort:  Oberwart - Zweisprachiges Bundesgymnasium
Beginn: nach Vereinbarung
Anmeldung: 0 676/ 37 52 773
  vhs-bgld-ungarn@vhs-burgenland.at

Ungarische Volksmusik mit spezieller Berücksichtigung der Region 
Burgenland. Das Liedgut der burgenländischen Ungarn wurde von der 
VHS der Burgenländischen Ungarn aufgearbeitet und ist auch als CD 
(1 und 2) erhältlich.

Workshop/ Szakkör
Ungarisches Volkslied
Mag. Zoltán Hubbes

Ort:  Oberwart - VHS/ Schulgasse 17/ 3
Beginn: nach Vereinbarung
Anmeldung: 0 676/ 37 52 773
  vhs-bgld-ungarn@vhs-burgenland.at

Für alle, die gerne ungarische Volkslieder singen und lernen möchten. 

17G03

17G02



Interkulturális Szakkör/ Interkultureller Workshop
1000 évig együtt/ 
1000 Jahre gemeinsam

Ort:  Oberwart - VHS/ Schulgasse 17/3
Beginn: Do. 04.03.2010
Zeit: nach Vereinbarung
Anmeldung: 0 676/ 37 52 773
  vhs-bgld-ungarn@vhs-burgenland.at

Die Gemeinsamkeit in der Geschichte und Kultur der ÖsterreicherInnen 
und UngarInnen, aber auch der hier lebenden Volksgruppen werden in 
Arbeitsgruppen herausgearbeitet.
Begleitend dazu finden Expertenvorträge zur Thematik statt. 
Zum Abschluss ist ein Interkultureller Musikabend geplant. 
(Zweisprachige Veranstaltung)

Jubiläum
20 Jahre Volkshochschule der 
Burgenländischen Ungarn
A Burgenlandi Magyarok Népföiskolájának 
20 éves jublieuma

Ort:  wird bekannt gegeben
Beginn: wird bekannt gegeben
Anmeldung: 0 676/ 37 52 773
  vhs-bgld-ungarn@vhs-burgenland.at
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K r e a t i v i t ä t  u n d  F r e i z e i t

 Formen und Gestalten

Aquarellmalen
Gustav Lagler

Ort:  Oberwart - VHS/ Schulgasse 17/3
Besprechung: Fr. 15.10.2010, 18:00 Uhr
Anmeldung: 0 33 52/ 34 525

Mit der Natur, dem Licht und den Farben eins werden. Begreifen und 
Sehen lernen, wie all das zu einer Einheit mit Pinsel und Farbe auf das 
Papier gebracht werden kann.

Kreatives Gestalten mit Ton
Isabell Gabriel

Ort:  Kleinpetersdorf - Töpferwerkstatt Gabriel
Termin: Sa. 23.10.2010, 14:00 - 17:00 Uhr
Beitrag: € 30,00 (exkl. Materialkosten)
Anmeldung: 0 33 52/ 34 525

Gestalten Sie Werke aus Ton ganz nach Ihren individuellen Vorstellun-
gen! In diesem Kurs lernen Sie die verschiedensten Techniken kennen 
und können Ihre Kunstwerke nach dem letzten Brand mit nach Hause 
nehmen!
Teil I: Fertigen
Teil II: Glasieren (Termin nach Absprache)

03K23
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Seifenworkshop
Gabriele Vamos

Ort:  Markt Allhau - Hauptschule
Termin: Fr. 22.10.2010, 18:30 - 22:00 Uhr
Beitrag: € 20,00 (exkl. Materialkosten)
Anmeldung: 0 33 52/ 34 525

Ort:  Markt Allhau - Hauptschule
Termin: Mi. 27.10.2010, 18:30 - 22:00 Uhr
Beitrag: € 20,00 (exkl. Materialkosten)
Anmeldung: 0 33 52/ 34 525

Stellen Sie Ihre eigene Seife her, und lernen Sie anhand einer Versei-
fungstabelle und der Materialkunde die Materialien zu berechnen.
Sie können ca. 1/2 kg Seife mit nach Hause nehmen und bekommen 
Tabellen und Rezepte, die Ihnen bei der Seifenherstellung helfen. 
Achtung! Diese Beschäftigung wird leicht zur Sucht!
Mitzunehmen: Arbeitsmaterial, Schutzbrille, Gummihandschuhe, altes 
Handtuch.

Farb- und Stilberatung
Sandra Szabo

Ort:  Oberwart - VHS/ Schulgasse 17/3
Termin: Fr. 15.10.2010, 15:00 - 19:00 Uhr
Beitrag: € 50,00 (exkl. Farbpass)
Anmeldung: 0 33 52/ 34 525

Sie werden beraten, wie Sie durch die richtigen Farben (Erleichterung 
beim Einkaufen durch Farbpass) Ihre Vorzüge betonen können.
Durch Analyse mit Farbtüchern die richtigen Farben bestimmen und 
harmonisierende Kleidungskombinationen finden. Mit farb - und typ-
gerechtem Makeup am besten zur Geltung kommen und mit passen-
dem Schmuck, Brillen, Accesoires und den richtigen Schnitten einen 
persönlichen Stil finden.

03K20
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 Fotografie

Das Pressefoto
Fotos für den Mediengebrauch
Walter Horvath

Ort:  Oberwart - VHS/ Schulgasse 17/3
Beginn: nach Vereinbarung (3x)
Beitrag: € 65,00
Anmeldung: 0 33 52/ 34 525

Lernen Sie sehen und platzieren Sie ihr Foto in allen Medien und im 
Internet. Theorie und Praxis! Sie erfahren hier alles über Fototechniken, 
die die Medien benötigen, um ein ansprechendes Gesamtbild Ihres 
Betriebes zu erzeugen.

Digitale Fotografie
Walter Horvath

Ort:  Oberwart - Schulgasse 17/3 
Beginn: nach Vereinbarung (3x)
Beitrag: € 65,00
Anmeldung: 0 33 52/ 34 525

Knipsen kann heutzutage jeder. Wer aber gut fotografieren will, sollte 
die wichtigsten Grundregeln für den richtigen Umgang mit der Kamera 
kennen. Die Vielzahl an Farbfotos, die analysiert werden, werden Ihren 
Blick für gute Motive, interessante Bildausschnitte und effektreiche 
Farbkompositionen schärfen.

67

03K30

Kr
ea

tiv
itä

t u
nd

 F
re

iz
ei

t

03K31



 Essen und Trinken

Kochen und Backen
Christine Besenhofer

Ort:  Großpetersdorf - Hauptschule
Zeit: 18:30 - 21:30 Uhr
Beitrag: € 17,50 (exkl. Lebensmittelkosten)/ pro Abend
Anmeldung: 0 33 52/ 34 525

Kochabende, bei denen Sie gemeinsam Spezialitäten der regionalen 
Küche zubereiten werden. Wissenswertes rund um die Lebensmittel, 
Zubereitung verschiedener Gerichte und Verkostung.
Die Abende können einzeln gebucht werden.

Rund um den Apfel
Wissenswertes über das beliebteste Obst 
der ÖsterreicherInnen. Zubereitung 
verschiedener Apfelgerichte und Verkostung.

Termin: Mi. 06.10.2010

Salzstangerl und pikantes Germgebäck
Salzstangerl, Grammelpogatscherl, Käsestangerl 
u.a. wie zu Omas Zeiten. Echt guat!

Termin: Mi. 20.10.2010

Allerheiligen Striezel
Richtige Germteig-Zubereitung, verschiedene 
Flechttechniken der Striezln.
Ein Teig - verschiedene Ergebnisse! 

Termin: Mi. 27.10.2010
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Kartoffel - die tolle Knolle
Die Kartoffel ist vielseitig verwendbar und gesund.
Kochen und Backen mit Kartoffeln und Verkostung 
der zubereiteten Kartoffelgerichte.

Termin: Mi. 03.11.2010

Nudeln und Nudelgerichte
Nudeln, selbst hergestellt, ist wieder In! 
Zubereitung und Verkostung verschiedener 
selbst gemachter Nudeln und Nudelgerichte.

Termin: Mi. 17.11.2010

Brot in allen Variationen
Wissenswertes über die Herstellung von verschiedenen Broten. 
Praktische Vorführung und Verkostung. 

Termin: Mi. 24.11.2010

Weihnachtsgebäck I
Der Duft von Kletzenbrot und Weihnachtskeksen durchzieht 
unsere Küche. Gemeinsames Backen  von leckerem und 
köstlichem Weihnachtsgebäck. 

Termin: Di. 07.12.2010

Weihnachtsgebäck II

Termin: Mi. 15.12.2010
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Suppen und Eintöpfe
Suppen und Eintöpfe sind schnell zubereitet, sind wärmend, 
abwechslungsreich und sättigend.

Termin: Mi. 12.01.2011

Süßes Germgebäck
Herstellung von verschiedenen Germteigen. 
Gebäck aus Germteig ist köstlich und gesund. 
Nuss-, Mohn-, Kakaostrudeln, Nuss- und 
Marmeladekipferl, Topfengolatschen.

Termin: Mi. 19.01.2011

Faschingskrapfen und Gugelhupf
Faschingskrapfen dürfen im Fasching nicht fehlen. 
Auch auf den klassischen, typisch österreichischen 
Germ-Gugelhupf soll man nicht verzichten. 

Termin: Mi. 26.01.2011

Brot backen
Gerlinde Kögl

Ort:  Bernstein - Familie Kögl
Termin: Sa. 09.10.2010, 9:00 - 13:00 Uhr
Beitrag: € 20,00 (exkl. Lebensmittelkosten)
Anmeldung: 0 33 52/ 34 525

Haben Sie Lust auf frisches, selbstgebackenes Brot? In diesem Kurs 
erhalten SieTipps und Tricks rund ums Brotbacken!
Bitte Schürze, Geschirrtuch und Gefäß für Kostproben mitbringen.
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 Entspannung und Stressabbau

Yoga
Irene Neubauer

Ort:  Oberwart - VHS/ Schulgasse 17/ 3
Beginn: Di. 14.09.2010
Zeit: 17:00 - 18:00 Uhr (15 x)
Beitrag: € 75,00
Anmeldung: 0 33 52/ 34 525

Ort:  Oberwart - BBAKI-Päd./ Dornburggasse 93
Beginn: Do. 07.10.2010
Zeit: 18:45 - 19:45 Uhr (15 x)
Beitrag: € 75,00
Anmeldung: 0 33 52/ 34 525

Mit Astanga-Yoga lernen wir, unseren Körper und Geist zu be-
herrschen. Sonnengruß und Asana-Übungen sorgen für ein gutes 
Körpergefühl. Entspannungsübungen helfen Stress abzubauen und die 
richtige Balance zu finden.

G e s u n d h e i t  u n d  B e w e g u n g

Wir organisieren für Gruppen, Vereine und Firmen 
usw. Schulungen und Kurse im Gesundheits- und 
Bewegungsbereich, abgestimmt auf Ihre speziellen 
Bedürfnisse. Inhalte, Dauer und Ort können individu-
ell vereinbart werden.
Information: 0 26 82/ 61 363 (Eisenstadt)
 0 21 72/ 88 06-1 (Halbturn)
 0 26 26/ 67 740 (Mattersburg)
 0 33 52/ 34 525 (Oberwart)
 0 33 22/ 43 129 (Güssing) 
 0 33 29/ 45 075 (Jennersdorf)
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Hormon-Yoga
Irene Neubauer

Ort:  Oberwart - VHS/ Schulgasse 17/ 3
Beginn: Di. 14.09.2010
Zeit: 19:30 - 20:30 Uhr (15 x)
Beitrag: € 75,00
Anmeldung: 0 33 52/ 34 525

Hormon-Yoga wurde von der weltweit anerkannten Yoga-Lehrerein 
Dinah Ridrigues aus Brasilien, speziell für Frauen vor, in oder nach den 
Wechseljahren, aber auch für schwangere Frauen entwickelt.
Sanfte und einfache Yogaübungen und Atemtechniken, mit denen 
Sie den Hormonhaushalt ausgleichen können, werden praktiziert und 
Begleiterscheinungen bei Hormonschwankungen reduziert.
Eine Kräftigung und Dehnung des gesamten Körpers, die Beherr-
schung des Geistes und eine mentale Entspannung sind garantiert. 

Meridian-Yoga
Dr.in Ute Hoffmann

Ort:  Oberwart - VHS/ Schulgasse 17/ 3
Beginn: Mo. 04.10.2010
Zeit: 16:30 - 17:30 Uhr (10 x)
Beitrag: € 50,00
Anmeldung: 0 33 52/ 34 525

Sich morgens von inneren Energien wecken lassen, die sich einstellen, 
wenn man den Körper in alle Richtungen bewegt - Abends den Stress 
des Tages gehen lassen und das Bewusstsein aus der äußeren Umge-
bung in sich zurückziehen - Meridian-Yoga macht Sie geschmeidiger 
und bringt Energie in Fluss. 
Sie entdecken Organe als Teil von Bewegung und Haltung. Im Mittel-
punkt steht eine Serie von 12 Übungen im Liegen, die ca. 30 Minuten 
beansprucht. Zusätzlich vertiefen wir jede Stunde einen speziellen 
Meridian/ Körperteil. Kenntnisse werden nicht vorausgesetzt.
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Partner-Shiatsu
Dr.in Ute Hoffmann

Ort:  Oberwart - VHS/ Schulgasse 17/ 3
Termine: Sa. 02.10./ So.03.10.2010
Zeit: Sa. 10:00 - 17:00 Uhr, 
  So. 9:00 - 13:00 Uhr
Beitrag:  € 65,00
Anmeldung: 0 33 52/ 34 525

Ort:  Oberwart - VHS/ Schulgasse 17/ 3
Termine: Sa. 29.01./ So. 30.01.2011
Zeit: Sa. 10:00 - 17:00 Uhr, 
  So. 9:00 - 13:00 Uhr
Beitrag: € 65,00
Anmeldung: 0 33 52/ 34 525

Entspannen, durchatmen und sich ohne viele Worte gegenseitig ver-
wöhnen: ein gestresster Rücken richtet sich gestärkt auf, müde Füße 
werden wieder wach, ein verspannter Nacken kann locker lassen. Sie 
üben in ruhiger und entspannter Atmosphäre, wie Sie mit sanftem, tief 
wirksamen Druck und einfachen Techniken Ihren Lieben - und sich 
selbst - etwas Gutes tun können.
Shiatsu wird bekleidet auf dem Boden praktiziert. Bitte bringen Sie 
bequeme Kleidung, Socken, Pölster und eine Wolldecke mit. Für 
Menschen jeden Alters geeignet.
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Die Fünf Tibeter 
Elfie Grabner

Ort:  Oberwart - VHS/ Schulgasse 17/ 3
Termin: Sa. 13.11.2010, 9:00 - 17:00 Uhr
Beitrag: € 55,00
Anmeldung: 0 33 52/ 34 525

Ort:  Oberwart - VHS/ Schulgasse 17/ 3
Termin: Sa. 22.01.2011, 9:00 - 17:00 Uhr
Beitrag: € 55,00
Anmeldung: 0 33 52/ 34 525

Die Fünf Tibeter sind ausgewählte und besonders leicht zu erlernende 
Körper- und Atemübungen, die ihren Ursprung im Hatha Yoga haben. 
Durch die Kombination von bewusster Bewegung, Atmung, körper-
licher und geistiger Achtsamkeit aktivieren und harmonisieren diese 
einfachen Übungen die Organfunktionen, das endokrine Drüsensystem 
und das Immunsystem, verhelfen im Alltag zu körperlicher und 
geistiger Fitness  und bauen Stress ab.
Bitte bequeme Kleidung, rutschfeste Socken und Trinkflasche 
mitbringen.
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Taiji-Qi Gong und die Acht Brokatübungen
Meditation in Bewegung
Mag.a Romana Maichin-Puck

Ort:  Oberwart - Übungskindergarten
Beginn: Mo. 04.10.2010
Zeit: 18:00 - 20:00 Uhr (8 x)
Beitrag: € 105,00
Anmeldung: 0 33 52/ 34 525

In einer Zeit, in der sich immer alles schneller bewegt, wollen wir 
bewusst einen Gegenpol mit langsam fließenden Bewegungen setzen. 
Aufgestaute Energie und Stress können sich lösen, Körper und Geist 
finden zusammen, der Atem wird reguliert. Die Übungen wirken 
energetisch ausgleichend und harmonisierend. 

Bewegtes Qi Gong
Dieter  Gehler

Ort:  Oberwart - VHS/ Schulgasse 17/ 3
Termin: Sa. 16.10.2010, 9:00 - 17:00 Uhr
Beitrag: € 65,00
Anmeldung: 0 33 52/ 34 525

Sie erlernen die korrekte Ausrichtung des Körpers, können das Chi 
bewusst strömen lassen und erleben es als Gewinn an persönlicher 
Kraft. Sieben Bewegungsabfolgen werden einstudiert. 
Abschlussmeditation. Keine Vorkenntnisse nötig.
 Kursunterlagen werden zur Verfügung gestellt.
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Eisenhemd Qi Gong
Dieter Gehler

Ort:  Oberwart - VHS/ Schulgasse 17/ 3
Termin: Sa. 20.11.2010, 9:00 - 17:00 Uhr
Beitrag: € 65,00
Anmeldung: 0 33 52/ 34 525

Diese Chaolin Qi Gong Technik stärkt die komplette Körperstruktur. 
Bindegewebe, Sehnen und Muskulatur werden gestärkt. 
Das Grundstruktur-Training alter Kampfkünste, Atemtechniken und 
umfangreiches Körperwissen werden vermittelt.
Keine Vorkenntnisse nötig. Kursunterlagen werden zur Verfügung 
gestellt.
Die TeilnehmerInnen sollten körperlich belastbar sein.

Inneres Qi Gong
Dieter Gehler

Ort:  Oberwart - VHS/ Schulgasse 17/ 3
Termin: Sa. 30.10.2010, 9:00 - 17:00 Uhr
Beitrag: € 65,00
Anmeldung: 0 33 52/ 34 525

Sie erlernen die korrekte Ausrichtung des Körpers und können das Chi 
bewusst strömen lassen und erleben es als Gewinn an persönlicher 
Kraft. Schwerpunkt sind die inneren Techniken - „Das innere Lächeln“ 
sowie „Die sechs Heilenden Laute“. Die „Fünf Elementen Lehre“ sowie 
anatomische Kenntnisse werden vermittelt. 
Keine Vorkenntnisse nötig. Kursunterlagen werden zur Verfügung 
gestellt.

76

03B14

03B17

Ge
su

nd
he

it 
un

d 
Be

w
eg

un
g



 Rund um die Wirbelsäule

Wirbelsäulengymnastik
Gabriele Petersen

Ort:  Oberwart - BBAKI-Päd./ Dornburggasse 93
Beginn: Di. 28.09.2010
Zeit: 18:00 - 19:00 Uhr (15 x)
Beitrag: € 87,00
Anmeldung: 0 33 52/ 34 525

Ort:  Großpetersdorf - Altes Kino
Beginn: Di. 28.09.2010
Zeit: 19:30 - 20:30 Uhr (15 x)
Beitrag: € 87,00
Anmeldung: 0 33 52/ 34 525

Die Wirbelsäule als zentrales Bewegungsorgan: Verbessern der 
Stützfunktion der Rumpfmuskulatur - Koordinationsschulung 
- Bewusstmachen von kritischen Bewegungsabläufen und Haltungs-
schulung für den Alltag - Übungen zur Entlastung und Schonung der 
Wirbelsäule - Schulen der Körperwahrnehmung - Erhöhen der 
Beweglichkeit durch Mobilisierungs- und Dehnübungen - durch 
Atem- und Entspannungsübungen Stress abbauen - Energieübungen.
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 Gymnastik und Bewegung

Ausgleichsgymnastik I
Karin Fank-Muster

Ort:  Pinkafeld - Volksschule
Beginn: Mo. 13.09.2010
Zeit: 19:00 - 20:00 Uhr (10 x)
Beitrag: € 50,00
Anmeldung: 0 33 52/ 34 525

Ausgleichsgymnastik II
Karin Fank-Muster

Ort:  Pinkafeld - Volksschule
Beginn: Mo. 13.09.2010
Zeit: 20:00 - 21:00 Uhr (10 x)
Beitrag: € 50,00
Anmeldung: 0 33 52/ 34 525

Durch gezielte Gymnastik Verspannungen lösen, vernachlässigte 
Muskulatur kräftigen und ein lebendiges Körperbewusstsein wieder 
gewinnen. Bitte bequeme Kleidung,Turnschuhe und Decke mitbringen!

Beckenbodengymnastik
Irene Neubauer

Ort:  Oberwart - VHS/ Schulgasse 17/ 3
Beginn: Di. 05.10.2010
Zeit: 9:30 - 10:30 Uhr (10 x)
Beitrag: € 50,00
Anmeldung: 0 33 52/ 34 525

Spezielles Training zur Wahrnehmung und Kräftigung der Becken-
bodenmuskulatur. Vorbeugend gegen Haltungsschäden, Senkungen 
des Beckenbodens und Inkontinenz. Ein kräftiger Beckenboden ist 
Voraussetzung für alle Sportarten.
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Pilates
Irene Neubauer

Ort:  Oberwart - BBAKI-Päd./ Dornburggasse 93
Beginn: Do. 07.10.2010
Zeit: 17:30 - 18:30 Uhr (15 x)
Beitrag: € 75,00
Anmeldung: 0 33 52/ 34 525

Katharina Karin Heiden

Ort:  Großpetersdorf - Altes Kino
Beginn: Di. 05.10.2010
Zeit: 18:30 - 19:30 Uhr (10 x)
Beitrag: € 50,00
Anmeldung: 0 33 52/ 34 525

Kurt Peter

Ort:  Oberwart - VHS/ Schulgasse 17/ 3
Beginn: Mo. 04.10.2010
Zeit: 19:00 - 20:00 Uhr (10 x)
Beitrag: € 50,00
Anmeldung: 0 33 52/ 34 525

Ort:  Markt Allhau - Vamos
Beginn: Do. 07.10.2010
Zeit: 19:00 - 20:00 Uhr (10 x)
Beitrag: € 50,00
Anmeldung: 0 33 52/ 34 525

Pilates ist ein sanftes und intensives Körpertraining. Es werden tieflie-
gende Muskelschichten angesprochen, die den Stütz- und Haltungsap-
parat aufbauen. Die Muskeln werden gedehnt, gekräftigt, der Kreislauf 
angeregt und Stress reduziert. Bitte bequeme Kleidung, Decke und 
Getränk mitnehmen!
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Pilates advanced
Irene Neubauer

Ort:  Oberwart - VHS/ Schulgasse 17/ 3
Beginn: Di. 14.09.2010
Zeit: 18:15 - 19:15 Uhr (15 x)
Beitrag: € 75,00
Anmeldung: 0 33 52/ 34 525

Pilatesübungen mit Hilfsmitteln. Kleine Hanteln helfen, die Arm-,
 Schulter- und Rückenmuskulatur zu kräftigen, Therabandübungen 
verlängern verkürzte Muskeln. Mit der Pilatesatmung unterstützen wir 
die korrekte Ausführung der Übungen und tragen so zu einem 
Wohlbefinden des Körpers und einer aufrechten Haltung bei. 

100 Ideen für bewegliche Füße und Beine
Dr.in Ute Hoffmann

Ort:  Oberwart - VHS/ Schulgasse 17/3
Beginn: Do. 07.10.2010
Zeit: 17:30 - 18:30 Uhr (3 x)
Beitrag: € 25,00
Anmeldung: 0 33 52/ 34 525

Im Mittelpunkt stehen vielseitige Übungen, die Füsse und Beine 
kräftigen, Gelenke entlasten und die Koordination verbessern. Durch 
besseres Stehen, sowie lockeres und leichtes Gehen, steigern Sie Ihr 
Wohlbefinden und beugen Beschwerden vor.
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 Fit und Fun

Aerobic
Monika Gombás

Ort:  Oberwart - Europäische Mittelschule
Beginn: Di. 14.09.2010
Zeit: 18:30 - 19:30 Uhr (15 x)
Beitrag: € 75,00
Anmeldung: 0 33 52/ 34 525

Ort:  Großpetersdorf - Altes Kino
Beginn: Mo. 13.09.2010
Zeit: 18:30 - 19:30 Uhr (15 x)
Beitrag: € 75,00
Anmeldung: 0 33 52/ 34 525

Ein Fitnessprogramm mit Musik und einfachen Schrittfolgen. 
Ein Weg zu strafferen Muskeln und besserer Figur. Konditionstraining 
und Kräftigung aller wesentlichen Muskelgruppen. Bitte bequeme 
Kleidung und Turnschuhe mitnehmen!

Aerobic 
Katalin Nagyváradi

Ort:  Oberwart - BBAKI-Päd./ Dornburggasse 93
Beginn: Di. 14.09.2010
Zeit: 19:30 - 20:30 Uhr (15 x)
Beitrag: € 75,00
Anmeldung: 0 33 52/ 34 525

Für Personen, die Spaß an Bewegung haben und auch ihre Wirbelsäule 
und ihren Rücken stärken möchten.
Klassisches Aerobic - mit viel Musik - wird in diesem Kurs mit Wirbel-
säulengymnastik-Elementen verbunden.
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Bodystyling 
Andreas Schmid

Ort:  Oberwart - BBAKI-Päd./ Dornburggasse 93
Beginn: Mi. 29.09.2010
Zeit: 19:00 - 20:30 Uhr (15 x)
Beitrag: € 112,50
Anmeldung: 0 33 52/ 34 525

„Bodystyling ist ein funktionelles und intensives Ganzkörpertraining. 
Ein schwungvoller und abwechslungsreicher Konditionsteil mit 
verschiedenen Aerobic-Basics und Koordinationsaufgaben kurbelt die 
Fettverbrennung an und integriert bereits Kräftigungsübungen, die die 
Muskeln definieren. Ergänzt wird das Programm durch Mobilisations-
übungen für alle Gelenksverbindungen, Aufwärm- und Abwärmphase 
und Dehnungsübungen.
Bitte bequeme Sportkleidung, Hallen-Turnschuhe, Handtuch und 
Getränk mitbringen!

Bodywork
Irene Neubauer

Ort:  Oberwart - Europäische Mittelschule
Beginn: Mi. 15.09.2010
Zeit: 19:15 - 20:30 Uhr (15 x)
Beitrag: € 94,00
Anmeldung: 0 33 52/ 34 525

Warm-up im Aerobicstil mit flotter Musik - Mobilisieren der Gelenke 
- Kräftigen der gesamten Muskulatur mit Therabändern - Gesunde 
Rückenübungen - Abschließende Entspannungsübungen. 
Bitte bequeme Kleidung, Theraband und Getränk mitnehmen! 
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Capoeira-Aerobic 
Irene Neubauer

Ort:  Oberwart - BBAKI-Päd./ Dornburggasse 93
Beginn: Do. 07.10.2010
Zeit: 20:00 - 21:00 Uhr (15 x)
Beitrag: € 75,00
Anmeldung: 0 33 52/ 34 525

Capoeira ist eine afrikanisch-brasilianische Kampf- bzw. Tanzkunst 
und beinhaltet kämpferische Elemente und sehr viel Spielerei.

Thai-Bo-robix
Irene Neubauer

Ort:  Oberwart - Europäische Mittelschule
Beginn: Mi. 15.09.2010
Zeit: 18:00 - 19:00 Uhr (15 x)
Beitrag: € 75,00
Anmeldung: 0 33 52/ 34 525

Herz-Kreislauf-Training mit Kickbox-Elementen. Garantiert wird eine 
gelenksschonende und sichere Ausführung. Ausklang mit ausgiebiger 
Muskeldehnung. Bitte bequeme Kleidung und Getränk mitnehmen! 
Auch für Männer!

83

03B31

03B11

Ge
su

nd
he

it 
un

d 
Be

w
eg

un
g



Winter Walking
Leben kann mehr sein
Ing.in Ursula Bencsics

Treffpunkt:  Oberwart - VHS/ Schulgasse 17/3
Beginn: Mi. 13.10.2010
Zeit: 9:00 - 10:30 Uhr (9 x)
Beitrag: € 68,00
Anmeldung: 0 33 52/ 34 525

Jeweils 90 Minuten Walking rund um Oberwart - kombiniert mit 
einfachen, sehr wirksamen Übungen, die den Stress im „Körper und 
Kopf“ reduzieren.
Es werden Übungen zur bewussten Muskelentspannung während des 
Gehens ausgeführt.
Bequeme Schuhe, Trainigsanzug und Nordic Walking Stöcke 
mitnehmen.
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 Sprachen

Englisch für Kids
Christine Miklós

Ort:  Oberwart - VHS Schulgasse 17/ 3
Beginn: Di. 05.10.2010
Zeit: 13:30 - 14:15 Uhr (12 x)
Beitrag: € 60,00
Anmeldung: 0 33 52/ 34 525

Für Kinder der 1. und 2. Klasse Volksschule

Ort:  Oberwart - VHS Schulgasse 17/ 3
Beginn: Do. 07.10.2010
Zeit: 18:00 - 18:45 Uhr (12 x )
Beitrag: € 60,00
Anmeldung: 0 33 52/ 34 525

Für Kinder der 3. und 4. Klasse Volksschule

Auf spielerische Art und Weise und ohne Leistungsdruck werden 
erste Englischkenntnisse erworben bzw. der Schulstoff vertieft und 
gefestigt.
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Ungarisch für Kinder 
Magyar gyerekeknek
Mag. Attila Somogyi

Ort:  Oberwart - Zweisprachiges Bundesgymnasium
Beginn: nach Vereinbarung
Zeit: nach Vereinbarung
Anmeldung: 0 676/ 37 52 773
  vhs-bgld-ungarn@vhs-burgenland.at

Dieser Kurs vermittelt Kindern im Alter von 8 - 10 Jahren Grundkennt-
nisse der ungarischen Sprache und dient auch als Vorbereitung für die 
Aufnahme in das Zweisprachige Bundesgymnasium Oberwart.
Für die Aufnahme in das ZBGO werden für SchülerInnen, die den 
Ungarischunterricht der Volksschule nicht besuchen, 70 UE Ungarisch 
empfohlen. Dieser Kurs wird angerechnet.

Ungarisch/ Konversation für Jugendliche 
Magyar konverzáció fiataloknak
Mag. Attila Somogyi

Ort:  Oberwart – VHS/ Schulgasse 17/3
Beginn: nach Vereinbarung
Zeit: nach Vereinbarung (12 x, 24 UE)
Beitrag: für Jugendliche Frei
Anmeldung: 0 676/ 37 52 773
  vhs-bgld-ungarn@vhs-burgenland.at

Für Jugendliche, die bereits Ungarisch lernen bzw. können (Einstu-
fungsgespräch). Anhand verschiedener Themen (Gesellschaft, Politik, 
Wirtschaft, ...) wird die Kommunikationsfähigkeit in angenehmer 
Athmosphäre (Clubraum, Exkursionen) verbessert. 

17U10
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Jour Fix für Jugendliche 
Magyar Jour Fix fiataloknak

Ort:  Oberwart - VHS/ Schulgasse 17/ 3
Beginn: nach Vereinbarung
Dauer: 6 x, 24 UE
Beitrag: auf Anfrage
Anmeldung: 0 676/ 37 52 773
  vhs-bgld-ungarn@vhs-burgenland.at

Konversationsworkshop zu beliebten Jugendthemen zur Erweiterung 
des Wortschatzes und der Verbesserung der Kommunikationsfähig-
keit.
Konverzációs szakkör kedvelt ifjúsági témakörökhöz (szókincsbövítés 
és a kommunikatív képességek javítása céljából)

 Lernen

Workshop für soziales Lernen
Andrea Horvatits

Ort:  Oberwart - Oberwart Vital & Lernzentrum 
Termin: Sa. 23.10.2010, 10:00 - 14:00 Uhr
Beitrag: € 55,00
Anmeldung: 0 33 52/ 34 525

Ziel dieses Kurses ist, eigene Fähigkeiten und Bedürfnisse zu erkennen 
und weiterzuentwickeln, sich selbst besser kennen, verstehen und 
schätzen zu lernen, sowie Herausforderungen und Problemlagen 
wahrzunehmen.
Zielgruppe. SchülerInnen, die sich in ihrem sozialen Umfeld besser 
integrieren möchten.

17U11
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Wie lerne ich richtig?
Andrea Horvatits

Ort:  Oberwart - Oberwart Vital & Lernzentrum 
Beginn: Do. 21.10.2010
Zeit: 16:00 - 18:00 Uhr (4 x)
Beitrag: € 80,00
Anmeldung: 0 33 52/ 34 525

Kennenlernen des persönlichen Lerntyps und Tipps und Tricks für 
leichteres Lernen.

Rechtschreibworkshop
Andrea Horvatits

Ort:  Oberwart - Oberwart Vital & Lernzentrum 
Beginn: Do. 25.11.2010
Zeit: 16:00 - 18:00 Uhr (4 x)
Beitrag: € 80,00
Anmeldung: 0 33 52/ 34 525

Wirkungsvolle Hilfe bei Rechtschreibschwierigkeiten.

Entspannungstraining für Kinder
Andrea Horvatits

Ort:  Oberwart - Oberwart Vital & Lernzentrum 
Beginn: Mi. 13.10.2010
Zeit: 17:00 - 18:00 Uhr (10 x)
Beitrag: € 75,00
Anmeldung: 0 33 52/ 34 525

Entspannungstraining führt zu einer Haltung der Ruhe, Gelassenheit 
und Selbstsicherheit. Auf spielerische Weise werden Kinder innerlich 
gestärkt, damit sie in der hektischen Welt einen ausgeglichenen Weg 
gehen können.
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Relax für Kinder
Doris Kerschbaum

Ort:  Oberwart - Oberwart Vital & Lernzentrum 
Beginn: Di. 28.09.2010
Zeit: 18:30 - 19:30 Uhr (10 x)
Beitrag: € 70,00
Anmeldung: 0 33 52/ 34 525

In diesem Kurs werden verschiedene Methoden angewendet, die zu 
Gelassenheit und Erholung führen und störende Empfindungen ab-
schalten. Sie stärken das Konzentrationsvermögen und können große 
Hilfe bei der täglichen Stressbewältigung sein. Die Sensibilität für den 
eigenen Körper wird verbessert, und das Kind kann Kraft tanken und 
innere Ruhe finden.
Für Kinder ab 8 Jahren.

Motopädagogische Bewegungsstunden für Kinder 
3 - 6 Jahre
Andrea Horvatits

Ort:  Riedlingsdorf - Volksschule/Turnsaal
Beginn: Mo. 04.10.2010
Zeit: 16:30 - 17:30 Uhr (10 x)
Beitrag: € 65,00
Anmeldung: 0 33 52/ 34 525

Motopädagogik ist ein ganzheitliches Konzept in der Entwicklung -und 
Gesundheitsförderung. Gemeinsames Bewegen, gruppendynamische 
Spiele, Geräteturnen, Entspannung stehen im Vordergrund. Ebenso 
die Förderung von Selbstständigkeit, Wahrnehmung, Motorik und 
Geschicklichkeit.

03B05

03B22



 Kreativität

Kindermalen
Doris Kerschbaum

Ort:  Oberwart - Oberwart Vital & Lernzentrum 
Beginn: Fr. 01.10.2010
Zeit: 15:00 - 17:00 Uhr ( 5 x )
Beitrag: € 55,00
Anmeldung: 0 33 52/ 34 525

Malen unterstützt das Kind in seinem persönlichen Entwicklungs-
prozess. Durch das Malen gibt das Kind seine inneren Bilder wieder. 
Kinderbilder enthalten Informationen, die unsere volle Aufmerksamkeit 
verlangen. Kindermalen …
- unterstützt und fördert die Kreativität des Kindes und verhilft ihm zu 
einem positiven Selbstbild.
- stärkt die Persönlichkeit des Kindes und kann auch als therapeuti-
sche Maßnahme in schwierigen Lebenssituationen hilfreich sein.
- hilft den Erwachsenen, die innere Wirklichkeit des Kindes zu erken-
nen und zu akzeptieren.
Für Kinder von 4 bis 12 Jahren.
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Tiroler Papierkrippe
Basteln für Eltern und Kinder
Elisabeth Kirchlechner

Ort:  Oberwart - VHS/ Schulgasse 17/ 3
Beginn: Do. 04.11.2010
Zeit: 16:30 - 18:30 Uhr (5 x)
Beitrag: € 35,00
Anmeldung: 0 33 52/ 34 525

In einem kleinen Holzkasten wird eine sogenannte „faule Krippe“ aus 
Miniaturfiguren montiert, eine fest montierte Krippendarstellung mit 
kleinen Papierfiguren nach einem Vorbild des 19. Jahrhunderts. Eine 
liebenswerte Wiederentdeckung für den Krippenbau.
Bitte mitbringen: Schere mit Spitze, Weißleim (Ponal), Haarpinsel 
Nr. 6 und 8, Flachpinsel 1 cm breit.
Ab 12 Jahren mit Eltern!

Wachsstücke in Buch- und Rautenform
Basteln für Eltern und Kinder
Elisabeth Kirchlechner

Ort:  Oberwart - VHS/ Schulgasse 17/ 3
Beginn: Mi. 06.10.2010
Zeit: 17:30 - 20:30 Uhr (4 x)
Beitrag: € 45,00
Anmeldung: 0 33 52/ 34 525

Wachsschnüre - mehrfach in Wachs getauchte lange Dochte - werden 
in Buch- und Rautenform gelegt und mit Ornamenten und selbstge-
fertigten Wachsblumen verziert. Das war früher ein besonderes und 
wertvolles Geschenk als „Danke“ für viele Gelegenheiten.
Es kann ein besonderes Weihnachtsgeschenk oder Objekt in der 
Vitrine sein.
Bitte mitbringen: Holzbrett, Alufolie, scharfes Gemüsemesser mit 
geradem Schliff, Zahnstocher, Schreibzeug.
Kinder ab 12 Jahren mit Eltern
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Weihnachtliches Fatschenkind
Altes Brauchtum neu entdecken
Elisabeth Kirchlechner

Ort:  Oberwart - VHS/ Schulgasse 17/ 3
Beginn: Sa. 16.10.2010
Zeit: 14:00 - 17:00 Uhr (5 x)
Beitrag: € 50,00
Anmeldung: 0 33 52/ 34 525

Das Jesuskind wurde früher wie ein echtes Baby „gefatscht“, mit 
Schmuckbändern und Verzierungen aus Gold- und Silberdrähten, 
Glassteinen und Perlen. Der Kopf ist aus Wachs, wird bemalt und mit 
Haarlocken bedeckt.
Bitte mitbringen: Näh- und Schreibzeug, Schuhkartondeckel mit 
dunklem Samt ausgeschlagen, Spitzzange, feiner Seitenschneider, 
Klebestift.

Goldstickerei - Ohrhänger und Broschen
Elisabeth Kirchlechner

Ort:  Oberwart - VHS/ Schulgasse 17/ 3
Beginn: Mo. 10.01.2011
Zeit: 17:00 - 20:00 Uhr (5 x)
Beitrag: € 50,00
Anmeldung: 0 33 52/ 34 525

Mit feinen Goldplättchen, Golddrähten, Goldkordeln und Schmuck-
steinen wird eine Textilunterlage überstickt.
Bitte mitbringen: feine, gerade Schere; Schuhkartondeckel mit 
dunklem Samt ausgeschlagen, Näh- und Schreibzeug, Klebestift.
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Böhmischer Weihnachtsschmuck
Basteln für Eltern und Kinder
Elisabeth Kirchlechner

Ort:  Oberwart - VHS/ Schulgasse 17/ 3
Beginn: Mi. 03.11.2010
Zeit: 16:30 - 18:30 Uhr (5 x)
Beitrag: € 35,00
Anmeldung: 0 33 52/ 34 525

Aus Perlen, Glassteinen, Drähten und Ornamentformen wird gemein-
sam ein Christbaumschmuck nach Vorbildern des 19. und frühen 20. 
Jahrhunderts gefertigt.
Bitte mitbringen: Schuhkartondeckel mit dunklem Samt ausgeschla-
gen, Seitenschneider, Spitzzange, Schreibzeug.
Kinder ab 12 Jahren und Eltern.

Weihnachtsgeschenke aus Ton
Kinder ab 6 Jahren
Isabell Gabriel

Ort:  Kleinpetersdorf - Töpferwerkstatt Gabriel
Beginn: Sa. 13.11.2010
Zeit: 14:00 - 17:00 Uhr
Beitrag: € 15,00 (exkl. Materialkosten)
Anmeldung: 0 33 52/ 34 525
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Keramik - Formen mit Ton
Kinder ab 6 Jahren
Silvia Jakowitsch

Ort:  Rotenturm - Fam. Jakowitsch
Termin: Fr. 22.10.2010, 15:00 - 17:00 Uhr
Beitrag: € 17,50 (exkl. Materialkosten)
Anmeldung: 0 33 52/ 34 525

Ort:  Rotenturm - Fam. Jakowitsch
Termin: Mo. 25.10.2010, 16:00 - 18:00 Uhr
Beitrag: € 17,50 (exkl. Materialkosten)
Anmeldung: 0 33 52/ 34 525

Ein Klumpen Ton beflügelt deine Phantasie und nimmt Gestalt an. Wir 
formen eine Schale, ein Tier, Figuren, ein Wandbild - je nach Wunsch.
Materialkosten: Material und Brennen sind bei der Kursleiterin zu 
bezahlen.

 Bewegung

Bewegen - Spielen für Kinder
Andrea Horvatits

Ort:  Großpetersdorf - Altes Kino
Beginn: Di. 19.10.2010
Zeit: 16:30 - 17:30 Uhr (8 x)
Beitrag: € 55,00
Anmeldung: 0 33 52/ 34 525

Spaß und Freude an der Bewegung wecken und erhalten durch 
Lauf- und Fangspiele, Reaktionsspiele, Kreisspiele, Kooperations- und 
Vertrauensspiele, Musikgymnastik, Haltungsturnen und Kindertänze.
Für Kinder von 4 - 8 Jahren.
Bitte Turnmatten mitnehmen!
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Eltern-Kind-Turnen 
Andrea Horvatits

Ort:  Riedlingsdorf - Volksschule/ Turnsaal
Beginn: Mo. 04.10.2010
Zeit: 15:00 - 16:00 Uhr (10 x)
Beitrag: € 65,00
Anmeldung: 0 33 52/ 34 525

Da Kleinkinder einen natürlichen Bewegungsdrang haben, sollte dieser 
schon frühzeitig gefördert werden. In der sozialen Interaktion zwischen 
Mutter/ Vater und Kind entstehen intensivere Bindungen. 
Für Eltern mit Kindern zwischen dem 2. und 3. Lebensjahr.

KID - FIT - FUN ®
Kindertanz für 3 - 4 Jährige
Michaela Wagner-Posch

Ort:  Oberwart - VHS/ Schulgasse 17/ 3
Beginn: Do. 28.10.2010
Zeit: 15:30 - 16:30 Uhr (5 x)
Beitrag: € 40,00
Anmeldung: 0 33 52/ 34 525

Kindertanz für 5 - 7 Jährige

Ort:  Oberwart - VHS/ Schulgasse 17/ 3
Beginn: Do. 28.10.2010
Zeit: 16:40 - 17:40 Uhr (5 x)
Beitrag: € 40,00
Anmeldung: 0 33 52/ 34 525

Lasst uns tanzen, singen, springen und mit dem Turnfrosch THEO auf 
Abenteuerreise gehen.
Wir springen wie das Känguruh, tanzen zum Dschungelhit und besu-
chen Eisbären und die Hexe Hinkebein.
Viel Spaß mit speziell choreographierten Kindertänzen!
TURNZWERGE: 3 - 4 Jahre, THEO IST FIT: 5 - 7 Jahre
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Kinderyoga
Doris Kerschbaum

Ort:  Oberwart - VHS/ Schulgasse 17/ 3
Beginn: Di. 28.09.2010
Zeit: 15:45 - 16:45 Uhr (5 x)
Beitrag: € 30,00
Anmeldung: 0 33 52/ 34 525

Schulstress, mediale Reizüberflutung und Bewegungsmangel - nur 
einige Gründe, die Kinder heutzutage aus dem Gleichgewicht bringen. 
Yoga für Kinder bietet einen guten Ausgleich. Spiele und Konzentrati-
onsübungen werden in Geschichten und Fantasiereisen verpackt. Die 
Übungen stärken das Körperbewusstsein und die kindliche Körpermo-
torik, verhindern und korrigieren Haltungsschäden. Obendrein wird die 
Konzentrationsfähigkeit erhöht und die Atmung verbessert. 
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K o m p e t e n z f e s t s t e l l u n g

Ein Großteil dessen, was wir können, steht in keinem Zeugnis. 
Etwa 70 Prozent aller Lernprozesse finden außerhalb der Bildungsin-
stitutionen im informellen Lernen statt: in der Familie, in der täglichen 
Arbeit, in ehrenamtlichen Tätigkeiten, in der Freizeit. 
Oft bleiben diese Tätigkeiten jedoch verborgen, sind den Menschen 
nicht bewusst und können daher auch nicht belegt oder strategisch 
eingesetzt werden, wie es persönliche oder berufliche Situationen 
unter Umständen erfordern. 
Zudem werden soziale und persönliche Kompetenzen neben 
fachlichem Wissen in Beruf und Alltag immer wichtiger.

Die Burgenländischen Volkshochschulen bieten daher - mittels 
finanzieller Unterstützung des Europäischen Sozialfonds und Kofinan-
zierungsmitteln von Bund und Land - die Möglichkeit, diese informell 
erworbenen Kompetenzen nach dem Kompetenzmanagement-Modell 
CH-Q (Schweizerisches Qualifikationsprogramm zur Berufslaufbahn) 
im Rahmen ihrer Workshopreihe „Wissen, was ich kann“ zertifizieren 
zu lassen.
Speziell ausgebildete CH-Q Trainerinnen unterstützen die Teilnehme-
rInnen, die persönlichen Fähigkeiten und Stärken zu erkennen, sie zu 
dokumentieren und für die weiteren Ziele zu nutzen.

An den Informationsabenden, die in den verschiedenen Regionen des 
Burgenlandes durchgeführt werden, kann man sich unverbindlich und 
kostenlos über die Ziele und Inhalte der Workshopreihe informieren. 
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Ein Großteil dessen, was wir können, steht in keinem Zeugnis. 
Etwa 70 Prozent aller Lernprozesse finden außerhalb der Bildungsin-
stitutionen im informellen Lernen statt: in der Familie, in der täglichen 
Arbeit, in ehrenamtlichen Tätigkeiten, in der Freizeit. 
Oft bleiben diese Tätigkeiten jedoch verborgen, sind den Menschen 
nicht bewusst und können daher auch nicht belegt oder strategisch 
eingesetzt werden, wie es persönliche oder berufliche Situationen 
unter Umständen erfordern. 
Zudem werden soziale und persönliche Kompetenzen neben 
fachlichem Wissen in Beruf und Alltag immer wichtiger.

Die Burgenländischen Volkshochschulen bieten daher - mittels 
finanzieller Unterstützung des Europäischen Sozialfonds und Kofinan-
zierungsmitteln von Bund und Land - die Möglichkeit, diese informell 
erworbenen Kompetenzen nach dem Kompetenzmanagement-Modell 
CH-Q (Schweizerisches Qualifikationsprogramm zur Berufslaufbahn) 
im Rahmen ihrer Workshopreihe „Wissen, was ich kann“ zertifizieren 
zu lassen.
Speziell ausgebildete CH-Q Trainerinnen unterstützen die Teilnehme-
rInnen, die persönlichen Fähigkeiten und Stärken zu erkennen, sie zu 
dokumentieren und für die weiteren Ziele zu nutzen.
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Workshopreihe
Wissen, was ich kann. 
Meine Fähigkeiten und Kompetenzen feststellen und nutzen.

In der VHS-Workshopreihe „Wissen, was ich kann“ vermitteln speziell 
ausgebildete CH-Q TrainerInnen Methoden und Instrumente, die 
helfen, all das, was man sich im Laufe des Lebens an Fähigkeiten und 
Kompetenzen erworben hat, für sich und andere sichtbar zu machen. 
Dabei werden Fähigkeiten, Kompetenzen und Schlüsselqualifikationen 
aus allen Lebens- und Arbeitsbereichen in einem Kompetenzportfolio 
dokumentiert und die wichtigsten Kernkompetenzen in einem persön-
lichen Kompetenzprofil festgehalten. Die Workshopreihe schließt mit 
dem zertifizierten CH-Q Kompetenznachweis 

Workshopinhalte
 Inventur und Biografiearbeit bzw. Spurensicherung: Werdegang,
 Ausbildung, Beruf, Nicht-Erwerbstätigkeit und besondere  
 Lebens- und Lernsituationen erfassen und überdenken, Sammlung  
 von Nachweisen.
 Potenzialarbeit: Potenzialanalyse und Leistungserfassung, Lern- 
 prozess reflektieren, Arbeit am Selbstbild durch Stärken-
 Schwächen-Analyse und Einholung von Fremdbeurteilungen.
 Persönliches Profil und Zielkonzept: Zusammenfassung bzw.  
 Bündelung des bisher Erarbeiteten zu einem persönlichen Profil,  
 Erarbeitung eines Zielkonzepts mit Maßnahmenplan, Vorbereitung  
 einer Selbst-Präsentation.
 Präsentation und Reflexion: Präsentation des persönlichen Kom- 
 petenzprofils bzw. des Konzept- und Maßnahmenplans zur Ziel- 
 erreichung, Erarbeitung des Kompetenz-Nachweises, Abschluss- 
 evaluierung.

Kostenlose Informationsveranstaltungen zur Workshopreihe
Eisenstadt: Mi. 29.09.2010, 19:00 Uhr
Oberwart: Do. 14.10.2010, 19:00 Uhr

Gefördert aus Mitteln des Operationalen Programms Phasing Out Burgenland 
2007 - 2013 vom Europäischen Sozialfonds, Land Burgenland und bm:ukk
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Assessment-Center zur Erhebung Ihres Stärkenprofils

Ein Förder-Assessment ist eine der effizientesten Methoden zur 
Erhebung des aktuellen Stärkenprofils, aufgrund dessen die einzelne 
Personen mehr über ihre eigenen Entwicklungspotenziale erfahren. 
Die TeilnehmerInnen werden während diesem eintägigen Assessment-
Verfahren von vier AssessorInnen auf folgende Kompetenzbereiche 
beobachtet, beurteilt und bewertet: Kooperationsfähigkeit - Team-
fähigkeit - Konfliktfähigkeit - Kommunikationsfähigkeit - Selbst-
kompetenz - Reflexionsfähigkeit.

Die Aufgabenstellungen sind:
 Selbstpräsentation
 Teamarbeit (aktiv, beobachtend)
 Gruppendiskussion
 Psychologischer Test
 Einzelgespräch

Der Nutzen, der sich ergibt:
 Leistungspotenziale werden erkannt (Welche Stärken und  
 Fähigkeiten sind vorhanden?).
 Leistungsreserven werden aktiviert (Welche Stärken und  
 Fähigkeiten können noch gestärkt bzw. durch Förderung geweckt  
 werden?).
 Entwicklungsmaßnahmen werden definiert (Was brauchen  
 Sie noch?).
 Bestätigung über die Teilnahme mit schriftlicher Auswertung und  
 ein persönliches Rückmeldegespräch.

Kostenlose Förder-Assessments:
Sa. 22.01.2011, 8:30 - 17:00 Uhr, 
 Eisenstadt oder Oberwart

Gefördert aus Mitteln des Operationalen Programms Phasing-Out Burgenland 
2007-2013, vom Europäischen Sozialfonds, bm:ukk und Land Burgenland.
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Projekt
Von der Kompetenzerfassung zur Kompetenzanerkennung

Ein weiterer wesentlicher Schritt, der in einigen Ländern Europas seit 
Jahren mit Erfolg praktiziert wird, ist die Anerkennung bzw. Validierung 
von informell erworbenen Kenntnissen und Fähigkeiten. 

Im Rahmen des Projekts soll ein Pilotprojekt zur Entwicklung und 
Erprobung eines auf österreichische bzw. burgenländische Rahmen-
bedingungen zugeschnittenen Modells zur Erfassung, Anerkennung 
und Validierung non-formal und informell erworbener Kompetenzen 
am Beispiel ausgewählter Berufe ausgearbeitet werden.

Gefördert aus Mitteln des Operationalen Programms Phasing Out Burgenland 
2007 - 2013 vom Europäischen Sozialfonds, Land Burgenland und bm:ukk.

Projekt
IBAK - Identifizierung, Bewertung und Anerkennung informell 
erworbener Kompetenzen

Das Projekt IBAK, gestartet im Dezember 2008, wird von Partner-
organisationen aus Deutschland, Österreich, Niederlande, Frankreich, 
Litauen, Slowakei und der Schweiz getragen. Die Dauer des Projekts 
beträgt 24 Monate. 
Das Projekt richtet sich an Einrichtungen der Erwachsenenbildung 
und die dort tätigen MitarbeiterInnen in Management und Lehre und 
an andere Organisationen, die mit der Identifizierung, Bewertung und 
Anerkennung von informellen Kompetenzen befasst sind.
Es steht die Verbesserung von Praktiken der Identifizierung, Bewertung 
und Anerkennung von informell erworbenen Kompetenzen in Hinblick 
u.a. auf ihre diagnostische und pädagogische Güte, ihre Effizienz, ihre 
Qualitätssicherung und ihre Akzeptanz bei Lernenden aus unterschied-
lichen Milieus im Mittelpunkt.
Zentral stehende Produkte sind die Internationale Methodenwerkstatt 
und die damit verbundene Dokumentation, das internationale Kompen-
dium und der „Virtuelle Instrumentenkoffer“. 
www.competences.info

Gefördert vom Programm für lebenslanges Lernen - Grundtvig - 
Multilaterale Projekte
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A l p h a b e t i s i e r u n g  u n d  B a s i s b i l d u n g

Wer Schwierigkeiten beim Lesen, Schreiben und Rechnen hat, hat es 
im Leben nicht leicht. Alltägliches wird zum schier unlösbaren Pro-
blem, und auch beruflich sind die Möglichkeiten sehr eingeschränkt.

Trotz 9-jähriger Schulpflicht in Österreich sind viele Jugendliche 
und Erwachsene mit deutscher Muttersprache nicht in der Lage, ein 
Formular auszufüllen, Briefe bzw. E-Mails zu schreiben oder einen 
Zeitungsartikel sinnerfassend zu lesen. Ihre individuellen Schrift-
sprachkenntnisse reichen nicht aus, um sich selbstständig im privaten 
und beruflichen Leben bewegen zu können.

Nach internationalen Schätzungen liegt der Anteil der Betroffenen 
in Europa zwischen 3 und 10 Prozent. Das Europäische Parlament 
spricht von einer Größenordnung von 10 bis 20 Prozent. In Österreich 
geht man von zumindest 300.000 Erwachsenen aus, die nicht ausrei-
chend lesen und schreiben können. Neue Schätzungen sprechen 
sogar von 600.000 Personen.

Schwierigkeiten beim Lesen, Schreiben und Rechnen werden von den 
Betroffenen oft als Schicksal hingenommen. Dazu kommen Schamge-
fühl und die Angst vor gesellschaftlicher Ausgrenzung. Das muss nicht 
sein, auch Erwachsene können Lesen und Schreiben lernen. 
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Daher arbeiten die Burgenländischen Volkshochschulen mit finanzieller 
Unterstützung des Europäischen Sozialfonds und Kofinanzierungs-
mitteln von Bund und Land Burgenland an einer Initiative zur Alphabeti-
sierung. Dabei wird auf das Problem des funktionalen Analphabetis-
mus aufmerksam gemacht und individuelle, bedarfsorientierte sowie 
flexible Angebote zu Lesen, Schreiben und Rechnen bzw. Basisbildung 
und für das Nachholen des Hauptschulabschlusses in allen Regionen 
des Burgenlandes kostenlos angeboten.

Information:
0 26 82/ 61 363, Manuela Frey (Eisenstadt)
m-frey@vhs-burgenland.at
0 21 72/ 88 06-3, Mag.a Ursula Foki (Halbturn)
u-foki@vhs-burgenland.at
0 33 52/ 34 525-23, Marion Opitz-Leopold (Oberwart)
lernbar-sued@vhs-burgenland.at
0 33 29/ 45 075, Mag.a Rita Schmalnauer (Jennersdorf)
r-schmalnauer@vhs-burgenland.at
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Projekt
Initiative zur Alphabetisierung

Sensibilisierung und Förderung der Bildungsbereitschaft.
„Sag mal … kannst net lesen?“ ist einer von mehreren Slogans, mit 
denen die Burgenländischen Volkshochschulen auf das Tabuthema 
„Analphabetismus“ aufmerksam machen möchten. 

Aufgrund der Tatsache, dass dieses Thema in unserer Gesellschaft 
noch sehr tabuisiert ist, müssen vielfältige Maßnahmen zur Öffent-
lichkeits- und Sensibilisierungsarbeit gesetzt werden. Öffentlichkeits-
arbeit heißt hier Aufklärung, Information sowie TeilnehmerInnen- und 
Bildungswerbung gleichzeitig. Sie soll zur Enttabuisierung des Themas 
beitragen und den Betroffenen helfen, aktiv zu werden. Teilnehmer-
Innenwerbung hat das Ziel, den Betroffenen den Weg in die Lese-, 
Schreib- und Grundbildungskurse aufzuzeigen und sie zur Teilnahme 
zu ermutigen. Die Öffentlichkeitsarbeit hingegen soll Bewusstsein für 
die Problematik schaffen, die Bevölkerung dafür sensibilisieren und 
über Hilfsangebote informieren. 

Erst wenn eine breite Öffentlichkeit über die Thematik informiert ist und 
unzureichende Schriftkenntnisse kein Tabuthema mehr sind, werden 
die von Analphabetismus Betroffenen in stärkerem Maße als bisher die 
Lernangebote wahrnehmen. Die Öffentlichkeitsarbeit richtet sich an 
verschiedene Personen, Bezugsgruppen bzw. MultiplikatorInnen und 
Institutionen. Am effektivsten ist sie im Verbund aller Möglichkeiten, 
und zwar gerichtet an die Betroffenen selbst, die Vertrauenspersonen, 
Menschen, die mit Betroffenen zu tun haben und helfen wollen und an 
die breite Öffentlichkeit.

Niederschwellige Lernangebote zur Alphabetisierung und Basisbil-
dung für bildungsbenachteiligte Personen.
Unter dem Motto „Alles ist lernbar“ bieten die Burgenländischen Volks-
hochschulen im Projekt „LernBar“ Jugendlichen ab 16 und Erwachse-
nen mit deutscher Muttersprache, die Schwierigkeiten beim Lesen und 
Schreiben haben, kostenlose und individuelle Beratung sowie Lernhilfe 
und Lernbegleitung.
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Was ist zu tun?
Sie rufen bei uns an. Unter 0 664/ 10 600 60 erhalten Sie Auskünfte 
zu Angeboten für Lesen, Schreiben und Rechnen im Burgenland. 
Dabei können Sie sich auch zu einem persönlichen, unverbindlichen 
und kostenlosen Beratungsgespräch anmelden.
Oder Sie schauen in einer unseren VHS-LernBar-Stellen in Jenners-
dorf, Oberwart, Eisenstadt und Halbturn vorbei - unverbindlich und 
ohne Anmeldung! Die Öffnungszeiten der LernBar-Stellen erfahren Sie 
ebenfalls unter 0 664/ 10 600 60.

Was bieten wir an?
Beim Beratungsgespräch wird der bestmögliche individuelle Lernweg 
besprochen. Auf Wunsch können Termine für den persönlichen Kurs-
fahrplan vereinbart werden.
Das Lese-, Schreib- und Rechentraining beginnt mit Einzelstunden, in 
denen grundlegendes Können vermittelt wird, große Lücken geschlos-
sen werden und Freude am Lesen, Schreiben und Rechnen geweckt 
wird.
Das darauf aufbauende Training in Kleingruppen festigt und erweitert 
die neu gewonnenen Fertigkeiten. Auch dabei wird weiterhin auf die 
speziellen Bedürfnisse aller Teilnehmenden eingegangen. Am Schluss 
soll für alle gelten, dass sie mit ihren neuen Lese-, Schreib- und 
Rechenfähigkeiten leichter durchs Leben gehen können.

Was wollen wir?
Diese Form eines regelmäßigen wöchentlichen Angebots, bei dem 
jederzeit ein Ein- und Ausstieg möglich ist, soll es Interessierten 
ermöglichen, ohne große Barrieren und langfristige Kursbindung ins 
Lernen einzusteigen, und dann Schritt für Schritt mit Unterstützung 
unserer LernbegleiterInnen vor Ort im persönlichen Lernweg weiter zu 
gehen. 
Ziel ist, die Lernenden soweit zu ermutigen und ein bestimmtes Maß 
an Grundkenntnissen in Lesen, Schreiben und Rechnen zu vermitteln, 
dass diese dann weiterführende Basisbildungskurse oder Kurse zum 
Hauptschulabschluss besuchen.
Parallel zum LernBar-Angebot können je nach Bedarf und Möglichkeit 
auch noch die berufsbegleitenden Abendkurse für Schreiben, Lesen, 
Rechnen und EDV-Grundkenntnisse besucht werden.
Alle unsere Angebote sind öffentlich gefördert und somit kostenlos!

Gefördert aus Mitteln des Operationalen Programms Phasing Out Burgenland 
2007 - 2013 vom Europäischen Sozialfonds, Land Burgenland und bm:ukk
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Projekt 
Basisbildung und Vorbereitung zum Hauptschulabschluss

In Österreich müssen 9 Pflichtschuljahre absolviert werden, danach 
werden alle Jugendlichen aus der Pflichtschule entlassen - unabhängig 
davon, ob sie einen positiven Abschluss vorweisen können oder nicht.

Jedes Jahr verlassen 5 % der PflichtschulabsolventInnen die Schule 
ohne einen positiven Hauptschulabschluss. Die Gründe eines fehlen-
den positiven Pflichtschulabschlusses sind mannigfaltig - sie reichen 
von finanziellen, familiären, sozialen bzw. gesellschaftlichen Faktoren 
bis hin zu individuellen negativen Lernerfahrungen und Lernbiografien.

Die Burgenländischen Volkshochschulen bieten daher Jugendlichen 
ab 16 und Erwachsenen mit deutscher Muttersprache sowie Asylwer-
berInnen und MigrantInnen, die keinen positiven Hauptschulabschluss 
haben, die Möglichkeit diesen kostenlos nachzuholen.

Was bieten wir an?
Wenn es darum geht, Personen den positiven Hauptschulabschluss zu 
ermöglichen, muss bei den persönlichen Lernerfahrungen, Ressour-
cen und Kompetenzen angesetzt werden. Aus diesem Grund gibt es 
in diesem Projekt eine Pilotmaßnahme zur Erarbeitung und Erprobung 
eines zielgruppengerechten Kompetenznachweises. 

Dieser dient in der Folge als Grundlage für individuelle Entwicklungs- 
und Förderpläne und als Basis für die Ausarbeitung der entsprechen-
den Kursinhalte zur Vermittlung von Basisbildung und zur Vorberei-
tung zum Hauptschulabschluss in den Regionalstellen Jennersdorf, 
Oberwart, Eisenstadt und Halbturn. 

Es besteht die Möglichkeit, zunächst unser Brückenangebot - die 
Intensivkurse zu Basisbildung (Lesen, Schreiben, Rechnen, EDV, 
Vermittlung der im Alltag notwendigen Grundkompetenzen) als  
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Vorbereitung zu den Hauptschulabschlusskursen - in Anspruch zu 
nehmen, oder gleich in die Hauptschulabschlusslehrgänge einzu-
steigen. Hier können sowohl Einzelgegenstände als auch alle zum 
Nachholen des Hauptschulabschlusses notwendigen Gegenstände 
besucht werden. Die Lehrgänge sind modular aufgebaut, so dass ein 
Einstieg jederzeit möglich ist.

Was wollen wir?
Ziel ist, den Lernenden die im Alltag notwendigen Grundkompetenzen 
zu vermitteln, und sie zum positiven Hauptschulabschluss zu führen. 
Vor allem die TeilnehmerInnen aus der LernBar sollen hier nach ihrem 
neuen Lerneinstieg mittels positiver Lernerlebnisse weiterhin gestärkt 
werden und ihnen die notwendigen weiterführenden Kenntnisse 
vermittelt werden.

Gefördert aus nationalen Mitteln des bm:ukk
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Projekt 
Lernhilfe für Roma-SchülerInnen 

Das Projekt Lernhilfe für Roma-SchülerInnen ermöglicht Roma-
Jugendlichen, die eine mittlere oder höhere Schule besuchen bzw. 
jenen, die im Rahmen ihrer Lehrausbildung Unterstützung für die 
Berufsschule wünschen, kostenlose Lernhilfe für einen erfolgreichen 
Schulbesuch.

Die Jugendlichen werden beim Lernen in jenen Gegenständen unter-
stützt, wo Defizite aufzuholen und/ oder Schwächen zu beheben sind. 

Die Lernhilfe wird bei akuten Lernschwierigkeiten oder zur Vorbereitung 
auf wichtige Prüfungen und Schularbeiten in Anspruch genommen. 

Bei größeren Defiziten ist es aber auch möglich, längerfristige Lern-
unterstützung zu geben. Es ist wichtig, rasch und flexibel zu reagieren 
und den SchülerInnen eine individuelle Lernunterstützung anzubieten, 
die speziell auf die besonderen Bedürfnisse der Roma-
Jugendlichen eingeht.

In Kooperation mit dem Verein Roma Oberwart - Romaberatungsstelle.
Gefördert vom Roma-Fonds
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B i l d u n g s b e r a t u n g

Hauptschulabschluss - Berufsreifeprüfung - AHS-Matura -
Studienberechtigungsprüfung

Bildungsabschlüsse, Weiterbildung und der Erwerb von Zusatzqualifi-
kationen werden immer wichtiger, um am Arbeitsmarkt bestehen, aber 
auch um aktiv, kreativ und kritisch an der Gesellschaft teilhaben zu 
können.
Wenn Sie Fragen zum Zweiten Bildungsweg, den Vorbereitungskursen 
zum Nachholen von Bildungsabschlüssen oder dem Zugang zu Studien 
haben, genaueres über deren Voraussetzungen, Dauer, Kosten und 
Fördermöglichkeiten wissen wollen, können Sie diese Fragen in einem 
persönlichen Gespräch klären. 
Die Bildungsberaterinnen der Burgenländischen Volkshochschulen un-
terstützen Sie bei der Entscheidungsfindung, helfen Ihnen das passen-
de Angebot zu finden und erstellen bei Bedarf gemeinsam mit Ihnen 
einen Bildungs- und Maßnahmenplan. Die Beratung ist kostenlos.

Beratungszeiten: 
Terminvereinbarung unbedingt erforderlich! 

Eisenstadt, VHS - Pfarrgasse 10
Di. 17:00 - 19:00 Uhr und Do. 13:00 - 15:00 Uhr

Mattersburg, VHS - Wulkalände 2, KUZ
Di. 9:00 - 12:00 Uhr und Mi. 16:00 - 18:00 Uhr

Halbturn, VHS - Wiener Straße 3
Jeden ersten Donnerstag im Monat: 16:00 - 18:00 Uhr

Mag.a Belinda Pinter, Eisenstadt
0 26 82/ 61 363 oder 0 26 26/ 67 740
bildungsberatung-nord@vhs-burgenland.at

Oberwart, VHS - Schulgasse 17/ 3
Mi. 17:00 - 19:00 Uhr und Do. 14:00 - 16:00 Uhr

Güssing, VHS - Schulstraße 6, KUZ
Jeden ersten Dienstag im Monat: 16:00 - 19:00 Uhr

Stefanie Moor, Oberwart, 0 33 52/ 34 525
bildungsberatung-sued@vhs-burgenland.at

zum Nachholen von Bildungsabschlüssen
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Beratung zur Alphabetisierung und Basisbildung: 

Wenn Sie Fragen zur Basisbildung (Lesen, Schreiben, Rechnen, 
Lernen lernen) oder zum Nachholen des Hauptschulabschlusses 
(gesamter Hauptschulabschluss oder Teilprüfungen) haben, melden 
Sie sich bei uns. 

0 26 82/ 61 363-14, Manuela Frey (Eisenstadt)
lernbar@vhs-burgenland.at

0 21 72/ 88 06-3, Mag.a Ursula Foki (Halbturn)
u-foki@vhs-burgenland.at

0 33 52/ 34 525-22, Marion Opitz-Leopold (Oberwart)
lernbar-sued@vhs-burgenland.at

0 33 29/ 45 075, Mag.a Rita Schmalnauer (Jennersdorf)
reg-jennersdorf@vhs-burgenland.at
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Bildungsberatung der 
Volkshochschule der Burgenländischen Ungarn

Die Volkshochschule der Burgenländischen Ungarn bietet für 
Angehörige der Volksgruppe und für alle an der ungarischen Sprache 
und Kultur Interessierten Information und Beratung zu folgenden 
Themenbereichen: 

 Aus- und Weiterbildungsmöglichkeiten für Ungarisch
 Einstufung zur richtigen Ungarisch-Kurswahl 
 Spezielle Ungarisch-Sprachprogramme für Firmen  
 und Gebietskörperschaften 
 Vorbereitung auf Externistenprüfungen für Ungarisch 
 Studium und Fortbildung für Ungarisch im In- und Ausland 
 Austauschprogramme und Kontakte mit ungarischsprachigen  
 Regionen.

Termin nach persönlicher Vereinbarung:
0 676/ 37 52 773, Mag. Attila Somogyi (Oberwart)
vhs-bgld-ungarn@vhs-burgenland.at

Hinweis:
Bildungsdatenbank “Bildungsinformation Burgenland”, 
www.bukeb.at
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I n f o r m a t i o n  -  B i l d u n g s a b s c h l ü s s e

Für InteressentInnen, die mehr über den Zweiten Bildungsweg, über 
Zugangsvoraussetzungen, Kurs- und Lehrgangsangebote sowie 
Förderungsmöglichkeiten erfahren und im Herbst starten möchten, 
gibt es wieder Informationsabende. Die Beratung ist kostenlos.

Halbturn, VHS, Wiener Str. 3, 0 21 72/ 88 06-1
Mi. 08.09.2010, 18:00 Uhr

Eisenstadt, VHS, Pfarrg. 10, 0 26 82/ 61 363
Do. 02.09.2010, 18:30 Uhr

Mattersburg, VHS/ KUZ, Wulkalände 2, 0 26 26/ 67 740
Mi. 01.09.2010, 18:30 Uhr

Neutal, BUZ, Dankowitschstr., 0 26 82/ 61 363
Di. 07.09.2010, 18:30 Uhr

Oberwart, VHS, Schulstr. 17/3, 0 33 52/ 34 525
Di. 14.09.2010, 18:30 Uhr

Güssing, VHS/ KUZ, Schulstr. 6, 0 33 22/ 43 129
Mi. 15.09.2010, 20:00 Uhr

Jennersdorf, VHS, Hauptplatz 5a, 0 33 29/ 45 075
Mi. 15.09.2010, 18:00 Uhr

Information: 
0 26 82/ 61 363-18, Mag.a Belinda Pinter (Eisenstadt)

0 33 52/ 34 525-22, Stefanie Moor (Oberwart)
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Z w e i t e r  B i l d u n g s w e g

Die Möglichkeiten des Nachholens von Bildungsabschlüssen bezeich-
net man zusammenfassend als „Zweiten Bildungsweg“. Das Angebot 
der Burgenländischen Volkshochschulen für den Zweiten Bildungsweg 
umfasst: AHS-Externistenreifeprüfung (AHS-Matura), Studienberech-
tigungsprüfung (SBP), Berufsreifeprüfung (BRP) und Hauptschulab-
schluss. 

Die AHS-Matura vermittelt fundierte Allgemeinbildung und ist eine 
allgemeine Studienberechtigung für Universitäten, Akademien, Kollegs 
und Fachhochschulen.

Die Berufsreifeprüfung (BRP) ist für Lehrlinge und LehrabsolventInnen 
sowie für SchülerInnen und AbsolventInnen von berufsbildenden (zu-
mindest dreijährigen) mittleren Schulen und Krankenpflegeschulen eine 
Möglichkeit eine Matura zu absolvieren. Sie eröffnet den prinzipiellen 
Zugang zu höheren Bildungseinrichtungen wie Universitäten, Fach-
hochschulen, Akademien und Kollegs.

Die Studienberechtigungsprüfung (SBP) vermittelt den prinzipiellen 
Zugang für ein bestimmtes gewähltes Studium an einer Universität, 
Fachhochschule, Akademie oder an einem Kolleg. 

Der Hauptschulabschluss wird heutzutage im Berufsleben ganz 
selbstverständlich vorausgesetzt. Für jene Personen, die aus ver- 
schiedensten Gründen diesen Abschluss in der Pflichtschulzeit nicht  
erwerben konnten, gibt es die Möglichkeit, diesen gesamt oder  
einzelne Fächer nachzuholen und positiv abzuschließen. 

Information, Beratung und Anmeldung:
0 26 82/ 61 363-16, Mag.a Rafaela Weninger-Huszar (Eisenstadt)
reg-eisenstadt@vhs-burgenland.at

0 33 52/ 34 525, Hajnalka Wagner (Oberwart)
reg-sued@vhs-burgenland.at

0 21 72/ 88 06-1, Mag.a Theresia Brettl (Halbturn)
reg-nord@vhs-burgenland.at
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Die Burgenländischen Volkshochschulen bieten Kurse und die Vorbe-
reitung für verschiedene Sprachzertifikate auf verschiedenen Niveau-
stufen in den einzelnen Regionen des Burgenlandes an.
Der Sprachenbereich ist traditionell einer der wichtigsten Bereiche 
in den Volkshochschulen. Die Volkshochschulen in ganz Österreich 
setzen auf Qualität und haben schon seit Jahrzehnten einen hohen 
methodisch-didaktischen Standard, der vor allem auch durch die 
kontinuierliche Weiterbildung der Lehrenden erreicht wird. 
Die Burgenländischen Volkshochschulen bieten Ihnen konkret:

 Information und Beratung zur richtigen Kurswahl: Die Lernziele in  
 den Kursbeschreibungen sind nach dem Europäischen Referenz- 
 rahmen beschrieben. Durch Selbsteinschätzung Ihrer Sprach- 
 kenntnisse und durch Einstufungstests können Sie Ihre aktuellen  
 Kenntnisse bestimmen. Auf Wunsch erhalten Sie Informationen  
 zu Lernmaterial zum selbstständigen Lernen. 
 Breites Kursangebot in den Regionen: Neben AnfängerInnen-,  
 Auffrischungs- und Fortgeschrittenenkursen bieten die Burgen- 
 ländischen Volkshochschulen Kurse zu speziellen Themen- 
 bereichen an. Weiters werden Intensivkurse in geblockter  
 Form organisiert.
 Sprachkurs nach Maß: Wir bemühen uns auch Wünsche  
 außerhalb des Programms zu erfüllen. Spezielle Sprachkurs- 
 programme, Kurse für geschlossene Gruppen, Einzel- und  
 Kleingruppenunterricht, Zusatzkurse, sowie firmeninterne   
 Kurse bieten wir im Rahmen unserer organisatorischen  
 Möglichkeiten an. 
 Einzelunterricht: Im Spracheneinzelunterricht kann die Trainerin/  
 der Trainer genau auf die individuellen Bedürfnisse und Wünsche  
 eingehen. Durch gezielte Schwerpunktsetzung mit einem  
 individuell erstellten Übungsplan kann intensiver gelernt werden.  
 Kurszeiten und Orte können flexibel vereinbart werden.
 Sprachenzertifikate: Die Burgenländischen Volkshochschulen 
 sind ÖSD (Österreichisches Sprachdiplom Deutsch)-Prüfungs- 
 stelle und bieten zudem Vorbereitungskurse für Cambridge ESOL  
 Prüfungen für Englisch, European Language Certificates (TELC)  
 für verschiedene Sprachen und die ECL Sprachprüfung für  
 Ungarisch an. 

Information und Beratung:
0 26 82/ 61 363-16, Mag.a Rafaela Weninger-Huszar (Eisenstadt)
sprachen@vhs-burgenland.at
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P o l i t i s c h e  B i l d u n g

Die Burgenländischen Volkshochschulen sehen sich in ihrer Bil-
dungsarbeit politisch-humanistischen Grundsätzen verpflichtet: der 
Demokratie, den Menschenrechten sowie der Chancengleichheit für 
Frauen und Männer, Minderheiten und Mehrheiten. Es finden sich 
Informationsveranstaltungen über andere Länder und Kulturen ebenso 
in unserem Programm wie Bildungsangebote zu den verschiedensten 
Fragen, die unser gegenwärtiges Leben und Zusammenleben, unsere 
Kultur, aber auch unsere Geschichte und Vergangenheit betreffen.
Wir verstehen unseren bildungspolitischen Auftrag darin, auf (proble-
matische) gesellschaftliche Entwicklungen aufmerksam zu machen 
und Aufklärungs-, Verständigungs- und Vermittlungsfunktionen 
wahrzunehmen. 

Bildungs- und Kulturarbeit sind im Grunde nicht zu trennen. 
Dabei ist es wichtig, nicht selektiv orientiert zu sein, sondern (inhalt-
lich) integrativ zu arbeiten. Es ist der Versuch zu unternehmen, Freizeit, 
Politik, Leben und Arbeit zu verbinden. So wie es keine Trennung 
zwischen „Allgemeinbildung“, „Berufsbildung“ und „Freizeitangeboten“ 
geben sollte, kann es auch keine Trennung zwischen Bildung und 
Sozialem bzw. zwischen Bildung und Kultur geben. Nur durch eine 
mehrdimensionale Bildungsstrategie, die auch kulturelle und soziale 
Aspekte umfasst, ist es möglich, bewusstseinsbildend und klima-
verändernd zu wirken.

Es geht uns um die Schaffung eines Klimas der gegenseitigen 
Akzeptanz, des gegenseitigen Respektierens und der gegenseitigen 
Verständigung. Es geht um eine Kultur des Zusammenlebens und dar-
um, einen Zugang zum Verstehen anderer Lebenswelten zu eröffnen. 

Information:
0 26 82/ 61 363-15, Dr.in Christine Teuschler (Eisenstadt)
c-teuschler@vhs-burgenland.at
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Projekt 
Spuren zum Heute - Zur Geschichte und Gegenwart
des Judentums
Das Burgenland war viele Jahrhunderte hindurch vom Zusammentref-
fen verschiedener Kulturen und Traditionen geprägt. An das jüdische 
Leben des Landes erinnern allerdings zumeist nur mehr bauliche 
Reste.

Mit regelmäßigen Veranstaltungen und Projekten unter dem Titel 
„Spuren zum Heute. Zur Geschichte und Gegenwart des Judentums“ 
wollen die Burgenländischen Volkshochschulen ihren Beitrag dazu 
leisten „nicht zu vergessen“ und den BurgenländerInnen die Möglich-
keit geben, sich mit diesem Teil der burgenländischen Geschichte zu 
beschäftigen und auseinander zu setzen.

Es geht uns darum, einen Zugang zum Verstehen anderer Lebens-
welten zu eröffnen. Es soll die Untrennbarkeit zwischen dem heutigen 
Sein und seinem geschichtlichen Werden, zwischen dem „Wesen“ 
und dem „Gewesenen“, aufgezeigt werden. Nicht um daraus eine 
Unentrinnbarkeit aus historischen Abhängigkeiten zu folgern, sondern 
um Orientierungen für die Zukunft zu gewinnen.

Die von den Burgenländischen Volkshochschulen gestaltete Aus-
stellung „Zerstörte jüdische Gemeinden im Burgenland. Eine Spu-
rensicherung“ gibt Einblick in und Überblick über die Entwicklung 
der ehemaligen jüdischen Gemeinden im Burgenland, über einzelne 
Aspekte des jüdischen Lebens und über die heute noch sichtbaren 
Spuren der jüdischen Kultur.

Falls auch Sie die Ausstellung in Ihrer Gemeinde oder Schule zeigen 
möchten, setzen Sie sich mit uns in Verbindung.
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Projekt 
Nationalsozialismus und Holocaust
In den vergangenen zwei Jahrzehnten haben sich die Rahmenbedin-
gungen für das Erinnern an die NS-Zeit wesentlich geändert. Seit der 
sogenannten Waldheim-Debatte Ende der 1980er Jahre scheint der 
„Schweigekonsens“ der Nachkriegs- und Aufbaugeneration gebro-
chen. Dennoch deutet Vieles darauf hin, dass Erinnern an die NS-Zeit 
und Gedenken an die Opfer noch längst nicht selbstverständlich sind.

Aktuelle gesellschaftliche und politische Entwicklungen, wo Fremden-
feindlichkeit und Rassismus sowie nationalistische und rechtsextreme 
Strömungen neuen Aufschwung erleben, zeigen, dass Aufklärung über 
Nationalsozialismus und Holocaust sowie Gedenkarbeit nach wie vor 
zu einer der wichtigsten Aufgaben einer Gesellschaft gehören, die sich 
ihrer Herkunft bewusst stellen und die Zukunft in ihre eigene Hand 
nehmen will.

Deshalb ist für die Burgenländischen Volkshochschulen das Thema 
„Nationalsozialismus - Holocaust - Gedenkarbeit“ ein Schwerpunkt im 
Fachbereich „Politische Bildung“. Gemeinsam mit anderen Institutio-
nen, Vereinen und Gruppen werden regelmäßig Projekte durchgeführt 
(Filmreihen, Gedenkstättenreisen, Ausstellungen, Schulprojekte, ...).

Eine langjährige Zusammenarbeit gibt es mit dem Verein 
RE.F.U.G.I.U.S. - Rechnitzer Flüchtlings- und Gedenkinitiative - wobei 
u. a. jährlich ein Symposium in Oberwart (Sa. 26. März 2011, 10:00 
- 18:00 Uhr, Titel: „Ist uns alles recht?“ - „Rechte“ als Gefahr für die 
europäische Demokratie) und eine Gedenkveranstaltung für alle Opfer 
beim Südostwallbau beim Kreuzstadl in Rechnitz gemeinsam durch- 
geführt werden. 

Weiters sind die Burgenländischen Volkshochschulen am Vermitt-
lungsprojekt „Nationalsozialismus und Holocaust: Gedächtnis und 
Gegenwart“ www.erinnern.at des bm:ukk/ Abt. für politische Bildung 
und Abt. für bilaterale Angelegenheiten beteiligt.
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S c h l ü s s e l q u a l i f i k a t i o n e n

Die Burgenländischen Volkshochschulen bieten Seminare, Workshops 
und Lehrgänge zur politischen, beruflichen und persönlichen 
Weiterbildung an. Für Organisationen, Vereine, Unternehmen 
und interessierte Personengruppen erarbeiten wir auf Anfrage 
passende Angebote, z.B. Kommunikation und Konfliktfähigkeit, 
Moderationstechniken, Rhetorik und Präsentation und vieles andere 
mehr.

Die raschen Veränderungen in der Gesellschaft, besonders in der 
Arbeitswelt, stellen permanent neue Anforderungen: Europaweit wird 
in der bildungspolitischen Diskussion die Bedeutung von allgemeiner, 
beruflicher, politischer und persönlicher Bildung betont.

Schlüsselqualifikationen ermöglichen effektives und zielorientiertes 
Lernen und Arbeiten. Gleichzeitig bilden sie ein solides Fundament für 
lebenslange Weiterbildung. Schlüsselqualifikationen befähigen dazu, 
im Laufe des Arbeits- und Privatlebens immer wieder flexibel auf 
unterschiedliche berufliche und private Anforderungen zu reagieren, 
adäquat mit ihnen umzugehen bzw. zu handeln.

Wir bieten Ihnen die Möglichkeit zur allgemeinen und beruflichen 
Weiterbildung und zum Erlernen so genannter „Schlüsselquali-
fikationen“.

In unseren Kursprogrammen finden Sie eine Auswahl an Seminaren 
und Workshops zur politischen, beruflichen und persönlichen 
Weiterbildung. Bei Bedarf und auf Anfrage organisieren wir gerne 
weitere Seminare, die wir auf Ihre Bedürfnisse abgestimmt erarbeiten. 

Information:
0 21 72/ 88 06-1, reg-nord@vhs-burgenland.at (Halbturn)
0 26 82/ 61 363, info@vhs-burgenland.at (Eisenstadt)
0 33 52/ 34 525, reg-sued@vhs-burgenland.at (Oberwart)
0 33 29/ 45 075, reg-jennersdorf@vhs-burgenland.at 
(Jennersdorf)
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Mit jährlich 4.400 TeilnehmerInnen in ca. 370 Kursen im Bereich 
Gesundheit und Bewegung leisten die Burgenländischen Volkshoch-
schulen einen bedeutenden Beitrag zur Gesundheitsförderung. Unsere 
Angebotsfelder umfassen die Bereiche Bewegung/ Fitness, Entspan-
nung/ Körpererfahrung, Ernährung/ Kochen, Vorträge über Krankheits-
bilder und Heilmethoden, Gesundheitspolitik/ Gesellschaft und Umwelt.

Unsere Ziele in der Gesundheitsbildung sind: Die Selbstbestimmung 
von Menschen zu fördern, die Lernbedürfnisse von Personen und 
Personengruppen in den Vordergrund zu stellen, die Suche nach 
gesundheitsfördernden Faktoren, das Vertrauen in die eigene Gesund-
heits- und Handlungskompetenz zu stärken, die Gesundheitsförderung 
als Lernprozess zu begreifen, das Lernen mit allen Sinnen zu 
ermöglichen und mit Erlebtem zu verknüpfen.

Dabei berücksichtigen wir: Die unterschiedlichen Lernerfahrungen, 
die unterschiedlichen Bedürfnisse der Menschen in ihrem jeweiligen 
Umfeld, die Verbindung von körperlichen, psychischen, sozialen und 
ökologischen Faktoren.

Unsere Qualitäten: Qualifizierte KursleiterInnen, flächendeckendes, 
wohnortnahes Angebot, Kontinuität und Verlässlichkeit in der Pro-
grammgestaltung sowie eine ausgewogene Mischung aus Bewährtem 
und Neuem, ausgewogenes Preis-Leistungsverhältnis.

Information:
0 21 72/ 88 06-3, Mag.a Ursula Foki (Halbturn)
u-foki@vhs-burgenland.at
0 33 29/ 45 075, Mag.a Rita Schmalnauer (Jennersdorf)
r-schmalnauer@vhs-burgenland.at

G e s u n d h e i t  u n d  B e w e g u n g
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Die Burgenländischen Volkshochschulen sind gemeinnützige, durch 
öffentliche Stellen geförderte Bildungseinrichtungen. Wir vertreten 
einen umfassenden Bildungsbegriff, der die allgemeine, politische, 
kulturelle und berufliche Weiterbildung verbindet. Bildung ist für uns 
Grundlage und Weg zu einem selbstbestimmten und erfüllten Leben.

Wir haben für uns als Institution gelungenes Lernen wie folgt definiert:
Lernen gelingt, wenn Wissen, neue Fähigkeiten und erweiterte Verhal-
tensweisen im persönlichen, beruflichen, sozialen und politischen Mit-
einander konkret erfahrbar werden und in die eigene Lebenssituation, 
sowie in Denk- und Verhaltensweisen integriert werden und schließlich 
die Handlungskompetenz nachhaltig steigern.

Wir verstehen uns als eine der Demokratie verpflichtete, weltanschau-
lich an die Menschenrechte gebundene, von politischen Parteien 
unabhängige, überkonfessionelle Einrichtung für Allgemeinbildung.
Unsere Themen entstehen durch Auseinandersetzung mit aktuellen, 
landes-, regions- und gemeindespezifischen Fragen und aus der 
Bildungs- und Aufklärungsarbeit gegen gesellschaftliche Ausgren-
zungstendenzen. Bildungsanliegen sind, benachteiligten gesellschaftli-
chen Gruppen eine Chance für kompensatorisches Lernen zu eröffnen, 
eine Erweiterung des Problembewusstseins sowie die Förderung der 
Kreativität und des physischen und psychischen Wohlbefindens.

Unser grundsätzliches Ziel ist die Schaffung eines breiten und kontinu-
ierlichen Bildungsangebotes in den einzelnen Regionen des Burgen-
landes in den Bereichen Zweiter Bildungsweg, Alphabetisierung und 
Basisbildung, Bildungsberatung, Sprachen, Schlüsselqualifikationen, 
EDV, Gesundheit und Bewegung, Kreativität, Politische Bildung und 
regionale Bildungsarbeit.



121

Le
itb

ild

. 
Die Burgenländischen Volkshochschulen stehen für folgende 
Leistungen:
 Die BildungsberaterInnen helfen in persönlichen Gesprächen den  
 individuellen Bildungsweg zu finden.
 Wir sind die Hauptanbieter der Vorbereitungslehrgänge für   
 das Nachholen von Bildungsabschlüssen (Hauptschulabschluss,  
 AHS-Matura, Studienberechtigungsprüfung, Berufsreifeprüfung).
 Wir entwickeln spezielle Kursmaßnahmen für benachteiligte   
 Zielgruppen und realisieren diese über Projektförderungen.
 Zu unserem überregionalen Grundangebot gehört ein Seminar- 
 programm zur allgemeinen und beruflichen Weiterbildung.
 Das differenzierte Sprachlernprogramm in allen Regionen ist  
 eines unserer wichtigsten Angebotsbereiche.
 Kurse zur Förderung der Kreativität und der Gesundheit bieten wir  
 kontinuierlich an jedem VHS-Standort an.
 Um unser Anliegen der politischen Bildung umzusetzen, 
 entwickeln wir immer wieder neue Programme zur Förderung des  
 gesellschaftspolitischen Urteilsvermögens.
 Die Entwicklung und Umsetzung von neuen Lernformen und  
 Lernmethoden ist uns ein Anliegen, um die Teilnehmerlnnen bei  
 ihrem Lernprozess individuell zu fördern.
 Wir nutzen die Erarbeitung von Projekten zur Erprobung und  
 Implementierung von Innovationen.
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W i r  ü b e r  u n s

Im Burgenland kam es 1968 zu den ersten Volkshochschulgründun-
gen. 1969 konstituierte sich der Landesverband Burgenländischer 
Volkshochschulen, dessen Aufgaben die Vertretung der Volkshoch-
schulen nach außen und die Unterstützung der örtlichen Volkshoch-
schulen waren. 

Im Laufe der letzten 20 Jahre wurden Regionalstellen in Oberwart, 
Halbturn, Jennersdorf und Eisenstadt eingerichtet, in denen Bildungs-
programme für die Regionen durchgeführt werden. Nach wie vor sind 
in 10 Gemeinden kommunale Volkshochschulvereine tätig, die für die 
lokale Bildungsarbeit zuständig sind. Acht davon werden ehrenamtlich 
geführt. Zusätzlich gibt es noch die Volkshochschulen der Burgenlän-
dischen Kroaten, der Burgenländischen Roma und der Burgenländi-
schen Ungarn für die volksgruppenspezifische Bildungsarbeit.

Die Burgenländischen Volkshochschulen finanzieren sich durch Basis-
förderungen vom Bundesministerium für Unterricht, Kunst und Kultur 
und dem Land Burgenland, Kurseinnahmen und zu einem immer höher 
werdenden Anteil aus verschiedenen (meist EU-) Projektförderungen. 

Unser wichtigstes Potenzial sind unsere MitarbeiterInnen, die sich 
durch pädagogisches Know-How, Professionalität, Innovationsbereit-
schaft, Kreativität und Flexibilität auszeichnen. Unsere Lehrenden sind 
Personen, die durch Beruf, außerberufliche, ehrenamtliche, künstleri-
sche Tätigkeit oder durch charakteristische Lebensläufe spezifische 
Bezüge zu ihren Themen haben. 

120 MitarbeiterInnen arbeiten für uns auf ehrenamtlicher Basis und 
mehr als 500 Personen sind als KursleiterInnen und ReferentInnen bei 
den Burgenländischen Volkshochschulen tätig.

Derzeit nehmen jährlich an die 9.000 TeilnehmerInnen an den etwa 
900 Kursen sowie fast 10.000 BesucherInnen an den 200 Veranstal-
tungen der Burgenländischen Volkshochschulen teil.
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Anmeldung
Wir ersuchen Sie, sich spätestens 7 Tage vor Kurs- oder Seminarbe-
ginn telefonisch, persönlich, schriftlich oder per E-mail anzumelden. 
Diese Anmeldung ist unmittelbar verbindlich und begründet die Pflicht 
zur Zahlung des Kursbeitrags.
Bei der Anmeldung erheben wir Ihren Namen, Adresse, Telefonnum-
mer, E-Mail-Adresse, Geburtsdaten und Berufsgruppe für unsere 
Statistik. Diese Daten werden elektronisch gespeichert. Ihre Daten sind 
keinem Dritten zugänglich und werden auch nicht weitergegeben. Für 
uns ist es sehr wichtig eine qualifizierte Statistik zu führen, um unsere 
Arbeit und den Erhalt öffentlicher Gelder zu legitimieren. 

Storno
Die Abmeldung von einem Lehrgang/ Kurs muss schriftlich - per 
Brief, Fax oder E-Mail - erfolgen. Für die Abmeldung von einem Kurs/ 
Lehrgang und die damit verbundene Stornogebühr ist die tatsächliche 
Anwesenheit bzw. Abwesenheit im Kurs/ Lehrgang nicht relevant, 
sondern allein der Zeitpunkt der schriftlichen Abmeldung, wobei der 
Tag des Einlangens in der VHS ausschlaggebend ist. 
Bei einer Abmeldung von einer Veranstaltung sind folgende Fristen ein-
zuhalten: Die Abmeldung von einer Veranstaltung, bei der die VHS ein 
Datum für den Anmeldeschluss angegeben hat, muss bis spätestens 
zum Anmeldeschluss schriftlich bei der VHS vorliegen. 
Die Abmeldung von einem Kurs ohne Anmeldeschluss muss bis 
spätestens 7 Tage vor Veranstaltungsbeginn schriftlich bei der VHS 
vorliegen. Erfolgt eine Abmeldung zu einem späteren Zeitpunkt, so ist 
eine Stornogebühr in der Höhe von 50% der Veranstaltungsgebühr zu 
bezahlen. Bei Abmeldungen ab dem Tag des Kurs-/ Seminarbeginns 
ist der volle Kursbeitrag zu bezahlen. Es besteht die Möglichkeit zur 
Nominierung eines/r Ersatzteilnehmers/in. 

Teilnahmezahl
Soweit nicht anders angegeben, können Kurse nur ab mindestens  
10 eingeschriebenen Teilnehmerlnnen durchgeführt werden.
Sind weniger Personen angemeldet, kann der Kurs im gegenseitigen 
Einvernehmen bei erhöhtem Entgelt oder verringerter Stundenzahl 
stattfinden.

G e s c h ä f t s b e d i n g u n g e n
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Kursabsage
Bei Absage vor Beginn des Kurses von Seiten der Volkshochschule 
wird der bereits bezahlte Beitrag in voller Höhe rückerstattet. Auf 
Wunsch kann der bereits bezahlte Beitrag auch für den nächsten Kurs 
gutgeschrieben werden. Bei Wechsel der Leitung, des Ortes oder bei 
Rücktritt der Teilnehmerlnnen gibt es keinen Rechtsanspruch auf Rück-
zahlung des Betrages.

Kursausfall
Kursgebühren für ausgefallene Veranstaltungen werden spätestens bis 
zum Ablauf des Semesters zurückerstattet. Die Rückzahlung erfolgt 
bargeldlos nach Angabe der Bankverbindung. Für einzelne Termine, 
die aufgrund Verhinderung der Kursleitung o.ä., ausfallen, werden in 
Absprache mit den Teilnehmerlnnen Ersatztermine festgelegt. 

Teilnahmebeiträge
Die Burgenländischen Volkshochschulen erhalten öffentliche Förderun-
gen von Land Burgenland und bm:ukk, um die Grundstruktur finanzie-
ren zu können. Ohne diese Basisförderungen müssten die Kursbeiträge 
wesentlich höher festgelegt werden. Mit Ihrem Kursbeitrag werden die 
Honorare für die Lehrenden und die laufenden Kosten für die Kursräu-
me gedeckt.

Teilnahmebestätigung
Die Volkshochschule stellt kostenlos Teilnahmebestätigungen aus, 
wenn Sie mindestens 75% im Kurs/ Lehrgang anwesend waren. Für 
Duplikate und spezielle Bestätigungen wird eine Gebühr von € 5,00 
erhoben. 

Haftung
Die Volkshochschulen haften nicht für den Verlust von Kleidungsstü-
cken, Wertgegenständen, Fahrrädern usw. Für Unfälle und sonstige 
Schäden während aller Veranstaltungen sowie auf den Wegen zu 
und von den Unterrichtsorten wird eine Haftung nur im Rahmen der 
gesetzlichen Haftpflicht übernommen. Die Teilnahme an Exkursionen 
und Führungen erfolgt auf eigene Gefahr.
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Q u a l i t ä t s s i c h e r u n g

Seit Dezember 2006 sind die Burgenländischen Volkshochschulen mit 
dem Qualitätssiegel LQW (Lernerorientierte Qualitätstestierung in der 
Weiterbildung) ausgezeichnet. Die Lernerorientierte Qualitätstestie-
rung in der Weiterbildung ist das einzige aus der Weiterbildung für die 
Weiterbildung entwickelte Qualitätsentwicklungsverfahren.

Bildung ist ein besonderes „Produkt“, das nicht verkauft und nicht 
gekauft werden kann. Bilden kann sich jedes Individuum nur selbst! 
Für das Ergebnis des Bildungsprozesses, den Lernerfolg, sind die 
Lernenden in einem besonderen Maße selbst verantwortlich. Es ist 
aber die Aufgabe von Bildungsorganisationen, den Bildungsprozess 
durch ihre Dienstleistungen maßgeblich zu unterstützen. Die Burgen-
ländischen Volkshochschulen wollen den optimalen Lernraum für die 
Lernenden gestalten. 
Durch die intensive Beschäftigung mit den Bedürfnissen der Lernen-
den haben wir große Lernerfolge für uns als Institution festgestellt.
Die Besonderheiten des Qualitätstestierungsverfahren LQW 
(Lernerorientierte Qualitätstestierung in der Weiterbildung) sind:
Die Lernenden als „kundige ProduzentInnen“ von Bildung stehen im 
Mittelpunkt aller Qualitätsbemühungen. Die Qualitätsentwicklung der 
Organisation ist auf die Lernenden ausgerichtet.
Es geht nicht nur um Qualitätssicherung, sondern die Qualität der 
Organisation wird in einem ständigen Prozess weiterentwickelt. Das 
Lernen der Organisation ist dabei die Basis der Verbesserung des 
Lernens der Teilnehmenden. 
Es handelt sich bei LQW nicht nur um ein externes Begutachtungs-
verfahren, vielmehr werden die Entwicklungspotenziale der Organisa-
tion berücksichtigt und gefördert. LQW unterstützt die Lernprozesse 
der Weiterbildungseinrichtung. Durch die Einführung eines kontinu-
ierlichen Qualitätskreislaufes und die Ausrichtung an strategischen 
Entwicklungszielen wird die Organisation selbst zu einer lernenden 
Organisation.

www.artset-lqw.de

Information:
Dr.in Elisabeth Deinhofer, 0 26 82/ 61 363-12
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Aerobic  81
AHS-Matura  13, 113
Alltagsphilosophie  58
Alphabetisierung  47, 102
Anmeldung  4, 123
Aquarellmalen  65
Assessment-Center  39, 100
Ausgleichsgymnastik  78
Ausstellung  49, 53, 57

Backen  68
Basisbildung  9, 102
Basisbildung ist mehr …  51 
Basteln  91
Beckenbodengymnastik  78
Beratung Berufsreife-
prüfung  11, 109
Beratung für Basisbildung  8, 
110
Beratung Hauptschul-
abschluss  10, 109
Beratungszeiten  8, 109
Berufsreifeprüfung  12, 113
Beweglichkeit  77
Bewegung  71, 78, 119
Bewerbungsstyling  40
Bildbearbeitung  46
Bildungsberatung  11, 109
Bodystyling  82
Bodywork  82
Böhmischer 
Weihnachtsschmuck  93
BookCrossing  48
Brot und Gebäck  68
BRP - Englisch  14
BRP - Deutsch  14
BRP - Mathematik  14
Burnout  41

Cambridge-Prüfungen  19
Capoeira-Aerobic  83
Computerkurs  44

„Das Kreuz mit der Schrift“  51
Deutsch als Fremdsprache  20
Deutsch-Prüfung  20
Digitale Fotografie  67

ECL Sprachprüfung 
Ungarisch  19, 28
EduDance  43
EDV  44
Einbürgerung  20
Eltern-Kind-Turnen  95
Englisch  22
Englisch für Kids  85
Englisch Mittelstufe  24
Englisch Conversation  25
Entspannung und Stress-
abbau  71
Entspannungstraining  88
Europäischer 
Referenzrahmen  19
Exkursion  55
Exkursion nach Pécs  62

Fachbereiche  109
Farbberatung  66
Film  50
Förder-Assessment  100
Förderungen  13
Fotografie  67
Französisch  30
Frauenorchester Auschwitz 56
Fünf Tibeter  74

Gedächtnistraining
Gedenkfeier  57
Geschäftsbedingungen  123
Geschichte  52
Gesellschaft  47
Gespräch  58
Gesundheit  71, 119
GIMP Grundlagen  46
Goldstickerei  92
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Grammatik  21
Grundkompetenzen  37, 97
Grundlagenkurse  44, 104
Grundstufe Deutsch  16
Grundtvig-Projekt  101
Gymnastik  78

Hauptschulabschluss10, 113
Hauptschulabschluss 
Prüfungen  10
Holocaust  52, 117
Holocaust-Opfer  52
Hormon-Yoga  72

Infoabende - 
Bildungsabschlüsse 11, 112
Informationsabend BRP  11
Initiative zur 
Alphabetisierung  104
Integrationskurs  20
Integrationsvereinbarung  20
Internet  45
Israelitische 
Kultusgemeinden  54
Italienisch  31

Jubiläum  64
Judentum  55
Jüdische Friedhöfe  55

Kampf der Kulturen  60
Keramik  94
Kindertanz  95
Kochen  68
Kommunikation  40
Kompetenzanerkennung  101
Kompetenzerfassung  101
Kompetenzfeststellung  37, 97
Kompetenzmanagement  37
Konflikt  40
Kontaktadressen  6
Konversation   22
Konzert  53
Kreativität  65, 90

Kroatisch  33
Kultur  47
Kulturhauptstadt Pécs  62
Kursabsage  124

Leitbild  120
LernBar  8, 104
Lernen  87
Lernen lernen  8
Lernhilfe  108
Lernhilfe für Roma-
SchülerInnen  108 
Lerntechniken  88
Lesen  8
Lesung  49, 56, 62

Malen  65
Malen für Kinder  90
Maturavorbereitung  11
Meridianyoga  72
Motopädagogik  89

Nationalsozialismus  55, 117
Niveaustufen  15
NS-Euthanasie im 
Burgenland  57

Offene Gesellschaft  59
ÖSD Sprachdiplom  18
Österreichisches Sprachdiplom 
(ÖSD)  18

Papierkrippe  91
Philosophische 
Gesprächsrunde  58
Pilates  79
Pilates advanced  80
Politik  58
Politische Bildung  115
Powerpoint  46
Pressefoto  67
Projekt  101f, 116
Prüfungstermine ÖSD  20
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Qi Gong  75
Qualitätssicherung  125

Radiomachen  61
RE.F.U.G.I.U.S.
Rechnen  8
Rechtschreibung  88
Relax für Kinder  89
Rhetorik  40
Roma  52
Roma Kinderwelten  53
Roman  34
Russisch  34

„Sag mal … kannst net 
lesen?“  47, 104
Schlagfertigkeitstraining  41
Schlüsselqualifikationen  
37, 118
Schreiben  8
Seife selber machen  66
Shiatsu  73
Soziales Lernen  87
Spanisch  35
Speziell für Kinder  85
Spielen  94
Sprachen  15, 85, 114
Sprachenlernen  42
Sprachniveaus  15
Sprachprüfungen  18
Sprachzertifikate  17, 114
Spuren zum Heute  116
Stammtisch  62
Stärkenprofil  39, 100
Stilberatung  66
Stornobedingungen  123
Stressbewältigung  71
Studienberechtigungs-
prüfung  13, 113

Tagung  51
Taiji-Qi Gong  75
Teilnahmebeiträge  124
Teilnahmebestätigung  124

TELC  19
Thai-Bo-robix  83
The European Language 
Certificates  19
Töpfern  65, 93
TrainerInnen  42
Typberatung  66

Ungarisch  26
Ungarisch für Jugendliche  86
Ungarisch für Kinder  86
Ungarisch im Beruf  28
Ungarisch/ Konversation  86
Ungarische Volksmusik  63

Validierung  101
Volkshochschulen im Bezirk  4
Volkslied  63
Volksmusik  63
Vorbereitung zum 
Hauptschulabschluss  106
Vorbereitungslehrgänge  14
Vorbereitungslehrgänge BRP  14
Vortrag  52, 54

Wachsornamente  91
Wanderausstellung  50
Weihnachtsgebäck  69
Weiterbildung  42
Weltalphabetisierungstag  48
Winter Walking  84
Wirbelsäulengymnastik  77
Wissen, was ich kann  37, 97
Word Grundlagen  45
Workshop  41, 59f, 87
Workshopreihe  38, 97, 99
Wortschatz  22

Yoga  71
Yoga für Kinder  96

Zeitgeschichte  52
Zeitzeugen  52
Zweiter Bildungsweg  113St
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